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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Sonntag, 20. Okt.
10 – 12 Uhr
Schule Bodnegg

Beratung und Verkauf durch Skilehrer
Aktuelle Informationen über die Ski- & Snowboard-Saison 2019 / 20
Verkauf von Kuchen, Waffeln und Saitenwurst

Warenannahme
Samstag, 19. Okt.

15 – 17 Uhr

Weiter Infos unter: www.skifreundeWeiter Infos unter: www.skifreunde-bodnegg.debodnegg.de

SKIBASAR
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 12.10.2019/Sonntag, 13.10.2019 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 19. Oktober 2019, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem Schützenclub durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 02. November 2019 wird durchgeführt von dem 
Kirchen chor. 

Grüngutannahme:  
Mittwoch, 30. Oktober, von 16:00 - 18:00 Uhr in Kerlenmoos 
Samstag, 02. November, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen  
am Montag, 21. Oktober und Dienstag, 22. Oktober 2019. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, 
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der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
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Wir laden Sie herzlich ein 
zum 10.  Bodnegger Schenktag am

Samstag, 19. Oktober 2019
in der Festhalle Bodnegg

Annahme nur von  8.45 Uhr – 9.30 Uhr
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie 
können bringen was Sie auf einmal tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur
mitnehmen.
Bitte:

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel.
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen.

Füllen Sie dafür den untenstehenden Abschnitt aus und hängen Sie ihn an unsere 
Pinnwand.

 Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in einem 
Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen.

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen 
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!!

Ihr Bodnegger Schenktag – Team


Zu verschenken:_________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_________________________   _____________________________  _______________________________
Name Anschrift (Mobil)Telefon

    
Tel.:________________________________

Tel: _________________________________                                                           Foto

Tel: _________________________________
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6. Bodnegger Herbstzauber

Wann? 26.10.2019
Beginn? 20:00 Uhr

Einlass? 19:00 Uhr

Wo? Festhalle Bodnegg

Geselliger Abend für Jung und Alt mit Musik und 
Einlagen

- Frauenbund
- Freiwillige Feuerwehr
- Männergesangverein
- Schützenclub
- Andi, David, 

Sebi und Tobi

Anschließend Barbetrieb mit Musik

Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Dinnete, Most 
und Suser

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Förderverein der 
Musikkapelle Bodnegg sehr!
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Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 31.10.2019
Redaktionsschluss 27.10.2019, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Amtliche
Bekanntmachungen

Bodnegger Firma Rollicoat  
gewinnt Gründerpreis 

So sieht wahre Freude aus: Ursula Eberle-Wieland (Bildmitte) 
und Jürgen Eberle konnten kürzlich aus den Händen von 
Jury-Mitglied Andrea Hennig den Sonderpreis von Schwä-
bisch Media entgegennehmen. Die beiden findigen Köpfe 
haben einen neuen Sicherungsschutz für den Warentrans-
port mit Rollcontainern entwickelt, der insbesondere nach-
haltig und umweltschonend ist. 
Herzlichen Glückwunsch auch von Seiten der Gemeinde zu die-
ser tollen Auszeichnung – insbesondere aber auch herzlichen 
Glückwunsch zu der kreativen, innovativen und nachhaltigen Idee! 
Nähere Informationen gibt es auf www.rollicoat.de. 
Dass die Idee auch in der Wirtschaft auf fruchtbaren Boden fällt 
wünscht 
Christof Frick 
Bürgermeister 

 
Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 

 

Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.200 Einwohner) sucht zur 
Verstärkung des Rathausteams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Sachbearbeiter für die allg. Verwaltung (d/m/w)  
 (100 % oder 50% / 50%, EG 7) 

Die Stelle ist befristet als Elternzeitvertretung bis 31.10.2020 zu besetzten. Die 
Stelleninhaberin kehrt voraussichtlich mit einem Stellenumfang von 50% zurück. Daher ist 
auch eine Stellenteilung mit anschließender Weiterbeschäftigung denkbar. 

Wesentliche Aufgaben: 

 Rentenamt 
 Sozialamt 
 Tourismus 
 Hallenbelegung, Gemeindemobil, Schlüsselverwaltung  
 Vertretung Bürgerbüro 

Eine Neuordnung bzw. Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

Wir erwarten: 

 Abgeschlossene Ausbildung oder entsprechende Berufserfahrung  
 Erfahrungen in den oben genannten Bereichen sind von Vorteil 
 Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten 
 Freundlichkeit, kundenorientiertes Denken und Handeln, Aufgeschlossenheit und 

Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit 
 Selbständiges und verantwortungsbewusstes aber zugleich teamorientiertes Arbeiten 

sind Grundvoraussetzung 

Wir bieten: 

 Ein gutes Arbeitsklima und flexible Arbeitszeiten 
 Interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 Bezahlung entsprechend dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
 Qualifizierende Fort- und Weiterbildung 
 Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
25.10.2019 per Mail an info@bodnegg.de. Die Bewerbungsunterlagen bitten wir als 
zusammengefasste PDF-Datei zu übersenden. 

Für inhaltliche Rückfragen steht Ihnen Herr Spitzfaden unter 07520 / 9208 -14 gerne zur 
Verfügung. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 

Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Betreuungsteams zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die flexible Nachmittagsbetreuung 

(Beschäftigungsumfang ca. 35%) 

Wesentliche Aufgaben: 
• Aufsicht während des Mittagessens 
• Hausaufgaben- und Schülerbetreuung am Nachmittag für 

Grundschulkinder 
• Freizeitgestaltung 

Ihr Profil: 
• Freude am Umgang mit Kindern 
• Entsprechende Erfahrung 
• Sie sind kommunikativ, belastbar und zuverlässig 
• Sie haben idealerweise Berufserfahrung 

Wir bieten: 
• Teilzeit mit ca. 15 Stunden während den Schulwochen 

Montag bis Mittwoch 12:45 Uhr bis 15:25 Uhr sowie Don-
nerstag und Freitag 11:55 Uhr bis 15:25 Uhr. 

• Interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
• Qualifizierende Fort- und Weiterbildung 
• Bezahlung entsprechend dem Tarifvertrag des öffentlichen 

Dienstes Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD SuE) 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit aussagekräftigen Unterlagen 
richten Sie bitte per Mail an info@bodnegg.de oder schrift-
lich an Gemeindeverwaltung Bodnegg, Personal, Dorfstr. 18, 
88285 Bodnegg. 
Für inhaltliche Rückfragen steht Ihnen Frau Heine unter Tel. 
07520 / 9207-26 nachmittags zwischen 13:30 Uhr und 17:00 Uhr 
oder Herr Mohr unter Tel. 07520 / 9208-17 gerne zur Verfügung. 
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Die Gemeinde Bodnegg als 
Schulträger des Bildungszentrums 
und der Lindenschule sucht Dich.

Wir bieten mehrere Stellen im 

Bundesfreiwilligendienst. 

Wir wünschen uns: 
• Interesse an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
• Einen respektvollen Umgang mit Schülern und Erwachsenen 
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 

Wir bieten Dir: 
• Interessante Erfahrungen 
• Einblick in den Schulalltag von der anderen Seite 
• Taschengeld, Verpflegung und Fahrtkosten 

Nähere Informationen erhälst Du auf unserer Homepage www.
bodnegg.de unter Rathaus und Stellenangebote oder bei 
Meike Wiedmann 07520 9208 19. 

Hast Du Interesse? 
Dann bewirb Dich per Mail an info@bodnegg.de 
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Datenübermittlung an das Bundesamt für 
Personalmanagement der Bundeswehr 
Widerspruch gemäß § 4 der 2. Bundesmeldedatenübermitt-
lungsverordnung (2. BMeldDÜV) 
Aufgrund der Änderung des Wehrpflichtgesetzes erfolgt eine 
jährliche Datenübermittlung von der Meldebehörde an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
(kurz BAPersBW) von sämtlichen weiblichen und männlichen 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit nach § 58 WPflg, 
die im Folgejahr volljährig werden. Übermittelt werden dem 
Bundesamt zum Zwecke der Übersendung von Informations-
material der Familienname, Vorname, und die gegenwärtige 
Anschrift (Hauptwohnung oder alleinige Wohnung). 
Die Übermittlung erfolgt Ende Februar 2020 durch unser 
Rechenzentrum. 
Die Betroffenen (Geburtsjahr 2003) werden hiermit öffentlich 
aufgefordert, falls Sie keine Weitergabe ihrer Daten wollen, 
bis zum 31.12.2019 schriftlich oder per Mail Widerspruch bei 
der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Bürgerbüro, Frau Madle-
ner Zimmer 10 oder unter madlener@bodnegg.de einzulegen. 
Bürgermeisteramt Bodnegg 

Verkehrsbehinderungen im Kreuzungsbereich 
beim DGH aufgrund Straßensanierung 
Seit Freitag, den 04.09.2019 werden in Bodnegg im Rahmen der 
Straßenunterhaltung einige Straßen und Gehwege saniert. Die 
Sanierungsarbeiten „Im Baumgarten“ und in der Ravensburger 
Straße sind soweit abgeschlossen. Ab nächster Woche begin-
nen dann die Sanierungsarbeiten im Kreuzungsbereich beim 
Dorfgemeinschaftshaus und dem Kindergarten  (Dorfstraße/
Kaplaneiweg/Am Beckenbühl/Pfarrweg). 
Hierdurch werden folgende Einschränkungen und Verkehrsbe-
hinderungen entstehen: 

21.10. bis 25.10.2019 Fräsarbeiten Fahrbahneinengung, 
erschwerte Durchfahrt

28.10. bis 29.10.2019 Einbau Asphaltbelag Gesamtsperrung des  
Verkehrs

Die geplante Durchführung der Arbeiten ist abhängig von der Witte-
rung, weshalb sich die Zeiträume noch etwas verschieben können. 
Die betroffenen Anwohner werden zusätzlich noch mit einem 
Informationsschreiben über den Ablauf und die Einschränkun-
gen informiert. 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 11.10.2019 
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Unterpunkt 
Gemeinderat, Unterlagen/Termine 
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
In der vergangenen nicht-öffentlichen Sitzung vom 13.09.2019 
wurden keine Beschlüsse gefasst.  
2. Bürgerfragestunde 
Ein Zuhörer fragte an, ob im Projekt Quartier 2020 inzwischen ein 
Standort für die Senioreneinrichtung festgelegt wurde. Außerdem 
erkundigte er sich, ob neben den Fragen, die in der Bürgerfrage-
stunde gestellt werden, auch die Antworten im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht werden können. Weiter regte er an, die Zeiten der 
Grünmüllabgabe aufgrund der frühen Dämmerung vorzuverlegen. 
Ein weiterer Zuhörer fragte an, ob für dieses Jahr wieder eine Sam-
melbestellaktion für  Streuobstbäume vorgesehen ist. 
3. Jahresbericht der Netze BW für die Gemeinde Bodnegg 

– was passiert im Stromnetz? 
Um die Energiewende voranzubringen und eine zukunftsfähige 
Infrastruktur zu gewährleisten ist eine gute Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde Bodnegg und der Netze BW, als Strom-
netzbetreiber, besonders wichtig. In der vergangenen Sitzung 
präsentierten Herr Jürgen Müller, Konzessionsmanager Netze 
BW und Herr Alexander Schuch, Kommunalberater Netze BW 

den Jahresbericht der Netze BW für die Gemeinde Bodnegg. 
Dieser umfasste die Themen Versorgungsqualität und -sicherheit  
im Gemeindegebiet, die Entwicklung der erneuerbaren Energien 
und die Auswirkungen der Energiewende vor Ort sowie weitere 
geplante Maßnahmen im Stromnetz.   
4. Landessanierungsprogramm „Ortskern II“ 
-  Zustimmung zum „Gesamtörtlichen Entwicklungskonzept“ (GEK) 

und „Gebietsbezogenen integrierten städtebaulichen Entwick-
lungskonzept“ (ISEK) 

-  Antrag auf Aufnahme in die Städtebauförderung für das Pro-
grammjahr 2020 

Die Gemeinde Bodnegg beabsichtigt sich für die Aufnahme in die 
Städtebauförderung für das Programmjahr 2020 zu bewerben. 
Voraussetzung dafür ist ein erarbeitetes „Gesamtörtliches Ent-
wicklungskonzept“ (GEK) und ein „Gebietsbezogenes integrier-
tes Entwicklungskonzept“ (ISEK). Die Grundlagen dafür wurden in 
einer Arbeitsgruppe aus interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
erarbeitet und von der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung 
GmbH in die Konzepte umgesetzt. Herr Geissler von der LBBW 
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH stellte in der vergange-
nen Sitzung das GEK und das ISEK für die Gemeinde Bodnegg vor. 
Der Gemeinderat stimmte zu, das GEK und das ISEK bei künfti-
gen Planungen und Entwicklungen in der Gemeinde und insbe-
sondere im künftigen Sanierungsgebiet „Ortskern II“ zu beachten 
und, bei zur Verfügung stehenden Finanzierungsmöglichkeiten, 
umzusetzen. 
Außerdem wird ein Antrag auf Mittel aus der Städtebauförderung 
für das Programmjahr 2020 beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau gestellt. 
5. Baugesuche 
Tagesordnungspunkt 6a – Neubau eines landwirtschaftlichen Stallge-
bäudes mit Heulager, Dauergenehmigung für Jungviehzelt, Neubau 
Käserei, Nutzungsänderung, Erweiterung und Aufstockung Gara-
gengebäude zu Hofladen, Nebenräume und Büro wurde abgesetzt. 
6. Ausbau der Breitbandinfrastruktur  
– Festlegung der Modalitäten für die Hausanschlüsse 
Für die aktuelle Ausbaumaßnahme Bodnegg-Wollmarshofen 
wurde ein Förderantrag im Bundesförderprogramm gestellt. Ent-
sprechend dieser Förderung sind Hausanschlüsse teilweise för-
derfähig. Der Gemeinderat stimmte zu, für die Herstellung von 
förderfähigen Hausanschlüssen in der Ausbaumaßnahme Bod-
negg-Wollmarshofen keine Gebühr von den Anschlussnehmer 
zu verlangen. Nicht-förderfähige Hausanschlüsse sind von den 
Anschlussnehmern selbst zu bezahlen. 
Der Gemeinderat beschloss weiter, dass den Anschlussnehmern 
für die Herstellung nicht-förderfähiger Hausanschlüsse seitens 
der Gemeinde kein Zuschuss gewährt wird. 
7. Einbringung Haushalt 2019/2020 
Tagesordnungspunkt 8 – Einbringung Haushalt 2019/2020 wurde 
abgesetzt.  

Streuobstbaum-Aktion 2019 
Die Gemeinde Bodnegg bietet in diesem Jahr wieder die Möglich-
keit zur Sammelbestellung von „Streuobstbäumen“  an. 
Dazu haben wir eine Auswahl der Baumschule Scheerer, Bad 
Waldsee erhalten. 
Der Preis für alle Sorten außer den Pi- und Re- Sorten sowie Topaz 
beträgt 21,00 € / Baum zzgl. 7% MwSt. 
Pi- u. Re- Sorten sowie Topaz kosten 22,00 € / Baum zzgl. 7% MwSt. 
Die Ausgabe der Pflanzen erfolgt voraussichtlich Mitte Novem-
ber. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Die Zahlung 
der Bäume erfolgt nach Rechnungsstellung direkt an die Baum-
schule Scheerer. 
Wenn der Wunsch nach Bäumen besteht, die nicht in unserer 
Auswahl enthalten sind, bitten wir Sie, sich direkt mit der Baum-
schule Scheerer, Bad Waldsee (Tel. 07524 / 9744-0) in Verbin-
dung zu setzen. Die Auslieferung kann dann dennoch über die 
Gemeindeverwaltung Bodnegg erfolgen. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihre vollständige 
Anschrift und Ihre Telefonnummer an. 
Den Bestellschein geben Sie bitte bis 30.10.2019 bei der 
Gemeindeverwaltung Bodnegg, Herrn Spitzfaden, Hauptamt, 
Zimmer Nr. 14 ab. 
Herzlichen Dank ! 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 17. Oktober 2019 Seite 7

  

1/4

H ha Bu Äpfel Nr. Eigenschaft Befruchter
Alkmene 1 Tm 10,14,15,19,22,30
Berner Rosenapfel 2 TLm 9,14,15,40,49

Schraffierung = z. Zt. Biesterfelder Renette* 3 Tm 9,13-15,22,30,40,48
in dieser Größe nicht mehr Bittenfelder 4 XMLs 9,13,15,19,22,48,49

lieferbar bzw. ausverkauft Börtlinger Weinapfel 6 M(L)s 15,22
Boskoop 7 TL 1,13,15,19,48
Brettacher 8 TLs 9,14,15,25,26,48
Collina® 64 T(L)f 9,15,19,22
Cox Orange 9 T(L) 10,12,13,14,30,49
Danziger Kantapfel 53 TM(L)m 2,15,30
Delbarestivale/Delcorf® 65 TLf-m 1,13,67
Elstar® 10 T(L) 9,13,14,22,31-33,35-38
Florina® 66 TLm-s 10,13,14,31,32,67
Gala Galaxy® 67 TLm 9,13,69
Gehrers Rambour* 11 XMm keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Gerlinde® 68 TLm 9,13,15,22
Gewürzluiken 12 TML 13,15,22,26,49
Gloster 13 TL 9,10,14,15,19,22,49
Golden Delicious 14 TL 10,13,15,19,22,31-33,36-38,48
Goldparmäne 15 Tm 9,13,14,22,30,48
Goldrenette v. Blenheim 16 TL 2,9,19,30,48
Gravensteiner* 17 Tm 14,15,20,22,48
Hauxapfel 18 M(L) 1,9,12,14,15,22,42
Hilde 73 MTLs 1,9,15,22
Himbeerapfel Oberländer 59 MTLs 15,22
Idared 19 TL 14,15,22,31,32,35,36,38,49
Jakob Fischer (= Oberländer)* 20 Tf 4,19,22,38,48
Jakob Lebel* 21 T(M)s 2,9,14,19,22,30,52
James Grieve 22 Tf 1,10,14,15,30,48,49,52
Jonagold* 23 T(L) 9,10,13,22,28,31,35
Jonathan 69 TLs 1,2,9,15,23,40
Josef Musch 54 TM(L)m keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Kaiser Wilhelm* 24 TM(L) 9,15,19,22,48
Kardinal Bea 25 T(M)s 2,14,15,19,22
Kickacher* 26 TML 2,14,22,27
Kronprinz Rudolph 73 TMLs 69,48
Landsberger Renette 74 TDM(L)m 1,9,10,15,22,40,52
Martens Gravensteiner 27 TM 9,14,15,22
Martini 75 TLXs 9,15,19,48
Maunzenapfel 28 M 26,27,47,48
Öhringer Blutstreifling 29 XTL 4,19,43,47
Ontariorenette 30 TL 1,2,9,14,15,22,49
Pilot® 31 TL 10,14,19,32,36,38
Pinova® 32 TL 9,14,19,22,31,33,35-38
Piros® 33 Tf 10,13,14,22,36,37
Prinz Albrecht 34 Tm/s 9,13,15,22,26,48
Reanda® 60 XTMLs 22,31,32,33,36,37,38
Rebella® 61 XTMLs 22,32,35,37,38,60
Reglindis® 35 XTm 19,22,32,36-38
Remo® 36 M(L) 10,14,19,31,32,37,38
Retina® 37 Tm 14,19,22,33,36,38
Rewena® 38 XTM 14,19,22,33,35-37

Legende u. Lesebeispiel siehe Seite 3-4

OBST
Menge bitte angeben
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1,2,9,14,15,22,49
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H ha Bu Äpfel Nr. Eigenschaft Befruchter

Rheinischer Bohnapfel* 39 XM(L) 9,15,19
Roter Berlepsch 40 TML 9,14,15,19,22
Roter Boskoop (Typ Schmitz-Hübsch)* 41 TL 13,14,15,19,22,48
Santana® 70 T(L)m 9,15,19,22
Schneiderapfel 63 XMTLs keine detaillierte Angabe, jedoch gut fruchtend

Starks Earliest® 71 T(L)f 14,15,19,49
Schöner aus Herrnhut 42 TM 14,15,22
Schöner aus Nordhausen 43 TML 1,26,27
Schweizer Orangenapfel 44 XTML 9,14,15,22,30,40,49
Sonnenwirtsapfel 55 M(L)m nicht bekannt

Taffetapfel (spätblühender) 45 (T)ML 9,49,51
Topaz 46 TL 22,31,33,34,37,38
Transparent 47 TM 1,15,19,22,30
Welschisner (= Isnyer Jahresapfel)* 50 XTLm 14,15,22
Weißer Klarapfel 48 Tf 1,10,14,15,22,30
Weißer Winterglocken 49 TL 9,14,15,22,30,40,48
Winterrambour (Rhein.)* 51 X(T)ML 9,13,15,22,30,40
Zitronenapfel 72 TMLs 9,15,40,52
Zuccalmaglio 52 TL 9,15,22,26

Birnen Nr. Eigenschaft Befruchter
Albecker Butterbirne (= Ulmer) 1 TDBm/s 5,6,9,12
Alexander Lukas* 2 Ts 4,5,10,12,16,23,
Bayrische Weinbirne* 3 XMD(L) 4,5,9
Clapps Liebling 4 Tf 7,9,10,12,14,15,16,18,19,23
Conference 5 TD(M)m 10,15,22,23
Doppelte Philippsbirne* 6 Tm 4,9,12,15,18,23
Frühe v. Trevoux 7 Tf 4,9,12,16,23
Gelbmöstler* 8 MB 9,12
Gellerts Butterbirne 9 TD(M)m 4,12,15,16,22,23
Gräfin v. Paris 10 XT(M)Ls 4,9,15,23
Gute Graue* 11 TD(M)f/m 2,4,7
Gute Luise 12 TDm/s 4,5,7,15
Herzogin Elsa 13 Tf 5,6,7,15
Kirchensaller Mostbirne 14 XMm 4,12
Köstl. von Charneu 15 TDs 9,10,23
Madame Verte 16 T(M)(L) 2,4,7,23
Nordhäuser Winterforelle* 18 T 4,5,15,23
Palmischbirne* 19 XMBDm 5,9,19
Schweizer Wasserbirne* 20 MDm 5,23
Stuttgarter Geißhirtle 21 TDf 4,5,9,12,15,16,18,23
Vereinsdechantsbirne 22 Tm/s 4,5,9,15,23
Wahlsche Schnapsbirne* 24 XMTBm 4,9,12,23
Williams Christ 23 TBf 4,9,10,15,22

Legende u. Lesebeispiel siehe Seite 3-4

Menge bitte angeben

OBST
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Starks Earliest®
Schöner aus Herrnhut
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H ha Bu Mirabellen, Renekloden Reife / Eigenschaft
Graf Althanns Reneklode
Große Grüne Reneklode
Ouillins Reneklode
Nancy Mirabelle

Zwetschgen, Pflaumen
Bühler Frühzwetschge
Ersinger Frühzwetschge
Hanita Zwetschge®
Hauszwetschge
Italiener Zwetschge
Katinka Zwetschge®
Königin Viktoria
Ontario Pflaume
Presenta®
The Czar
Topfive®
Wangenheims Frühzwetschge

Kirschen Reife Befruchter
Büttners Rote Knorpelkirsche 13 KW 5 3,6,8
Burlat 1 KW 2-3 3,6,11,13
Carmen® 2 KW 2-3 5
Hedelfinger Riesen 3 KW 5-6 1,5,13
Kassins Frühe 4 KW 1-2 1,11
Kordia 5 KW 6-7 3
Lapins 6 KW 5-6 selbstfruchtbar
Morellenfeuer (Sauerkirsche) 7 KW 4-5 selbstfruchtbar
Regina 9 KW 7-8 5,6,11
Schattenmorellen (Sauerkirsche) 10 KW 5-6 selbstfruchtbar
Schneiders Späte Knorpelkirsche 8 KW 5-6 3,9,10
Sunburst 12 KW 4-5 selbstfruchtbar
Sweetheart® 11 KW 7-8 selbstfruchtbar

= nicht lieferbar 1. Kirschwoche (=KW) 24.05. - 06.06.
X = kaum Feuerbrandanfälligkeit (resistente Sorten gibt es nicht) 2. Kirschwoche 08.06. - 18.06.
T = Tafelapfel 3. Kirschwoche 20.06. - 30.06.
M = Mostapfel 4. Kirschwoche 02.07. - 12.07.
L = Lagerapfel 5. Kirschwoche 14.07. - 24.07.
D = Dörrobst 6. Kirschwoche 26.07. - 08.08.
f = Fruchtreife früh 7. Kirschwoche 10.08. - 20.08.

m = Fruchtreife mittel 8. Kirschwoche ab 21.08.
s = Fruchtreife spät
B = für die Brennerei geignet
* = triploid, d.h. Sorte befruchtet keine anderen Sorten

= auch für mittlere Höhenlagen geeignet
E8/A9 = Reife Ende August bis Anfang September

OBST
Menge bitte angeben

E8/A9, blau, sehr groß, aromatisch, steinlösend

E9, blau, groß, aromatisch, saftig, steinlösend

E7/A8, blau-rot, groß, süß, saftig, steinlösend
E8/A9, blau, mittelgroß, sehr aromatisch, fest

E8/A9, dkl. blau-lila, rund, fest, saftig

M/E8, gelb, groß, süß, steinlösend

M8/M9, blau-rot, groß, süß, saftig, steinlösend

E7/A8, blau, aromatisch, süß, saftig, steinlösend

M9, blau, mittelgr, aromatisch, steinlösend, robust

E9/A10, dunkelblau, mittelgroß, fest und saftig

E7 dunkelblau, aromatisch, süß, saftig, steinlösend

E7/A8, goldgelb, rund, sehr groß, aromatisch

E8/M9, gelb-grün, mittelgr., süß, steinlösend

E8/M9, rot-violett, groß, saftig, steinlösend
M7/A8, blau, groß, aromatisch, steinlösend

M/E8, gelb, groß, süß, saftig, robust
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ausführliche Sortenbeschreibungen und Bilder unter: www.scheerer-waldsee.de      Sortiment      Obst

Lesebeispiel: Der Apfel Alkmene wird von den Sorten 10,14,15,19,22 und 30 bestäubt. Folglich sind die Sorten Elstar,
Golden Delicious, Goldparmäne, Idared, James Grieve und Ontariorenette Befruchter der Sorte Alkmene! Allgemein
leisten vorallem Bienen und Hummeln einen wesentlichen Beitrag zur Bestäubung. Auch garantieren Zieräpfel sowie
Obstbestände im Umkreis von ca. 2 km meist ausreichende Befruchtung. 

®

Hedelfinger Riesen
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Ich stimme zu, dass meine Angaben aus dem Kontaktformular zur Beantwortung meiner Anfrage bzw. Bestellung von Baumschulen Scheerer

Pflanzenhandel GmbH & Co. KG erhoben und verarbeitet werden. Hinweis: Sie können Ihre Einwilligung jederzeit für die Zukunft per E-Mail

an info@scheerer-waldsee.de widerrufen. Detaillierte Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten entnehmen Sie bitte unserer Datenschutz-

erklärung.

(Sonstiges)

Kirschen, Mirabellen, Renekloden, Zwetschgen u. Pflaumen sind in der Regel selbstfruchtbar und zudem vom
Feuerbrand prinzipiell nicht betroffen!

Bu = Buschbaum
Stammhöhe 0,60m - 0,80m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. zur leichteren Ernte im kleineren Privatgarten oder für
Spalierform, Veredelung auf verschiedenen schwachwüchsigen Unterlagen, 2-jährige Bäume (auf Anfrage auch 1-jährig,
jedoch nicht alle Sorten für Erziehung als Buschbaum geeignet)

Weitere Sorten auf Anfrage! Außerdem führen wir ein breites Sortiment an Beerenobst (Cranberries, Brombeeren,
Himbeeren, Heidelbeeren, Johannisbeeren, Stachelbeeren, Weintrauben) sowie verschiedene essbare Wildgehölze! 

H = Hochstamm
Stammhöhe 1,60m - 1,80m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. in Streuobstwiesen, unsere Hochstämme sind 3-jährig und
daher vergleichsweise kräftig entwickelt!
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(Ort, Datum, Unterschrift)

OBST

(Name, Vorname - falls abweichender Rechnungsempfänger bitte angeben!)

(Straße, Nr.)

(Telefon, Telefax)

(mail)

ha = Halbstamm
Stammhöhe 1,00m - 1,20m zuzügl. Krone, Verwendung z.B. zur leichteren Ernte im kleineren Privatgarten, 2-jährige
Bäume
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Informationen

Straßenbaumaßnahmen größtenteils abgeschlossen 
Im Rahmen der Straßensanierungsarbeiten hatte der Gemein-
derat in diesem Jahr drei Abschnitte festgelegt, zwei davon sind 
zwischenzeitlich so gut wie abgeschlossen!

Nachdem wir bereits im vergangenen Jahr Teile des Gehweges 
saniert haben, wurde zwischenzeitlich ein weiterer Teilabschnitt 
entlang der Ravensburger Straße vom Bildungszentrum bis zur 
Pizzeria Engel erneuert.

Ebenso war das Teilstück beim alten Bauhof so schadhaft, dass 
es erneuert werden musste. Diese Maßnahmen waren insbeson-
dere notwendig, um Gefahrenstellen wie Löcher, abgebröckelte 
Randsteine, hochstehende Schächte etc. zu neutralisieren.

Zum Abschluss gebracht werden konnte auch die Enderschlie-
ßung des Baugebiets „Im Baumgarten“ in Rosenharz. So wurden 
schadhafte Randsteine ausgetauscht, die Verkehrsinsel im Wen-
dehammer erstellt und der Feinbelag aufgebracht. 
Als nächstes folgt noch die dritte Maßnahme, die Straßensanierung 
rund um den Dorfplatz und das Dorfgemeinschaftshaus. 
Herzlichen Dank an alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner, die 
während der Baustellenphase Lärm und sonstige Beeinträchti-
gungen zu dulden hatten. 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 21.10. und Dienstag, 22.10.2019 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Das nächste Mal hat die Mangelstube am 06.11.2019 geöffnet. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 
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 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

Der Wochenmarkt am 01.11.2019  
findet aufgrund des Feiertages nicht statt. 

Wir bitten um Beachtung!

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung  
vom 1. bis 17. November 2019 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende. 
In wenigen Wochen jährt sich der Gründungstag des Volksbun-
des, der 16. Dezember 1919, zum 100. Mal. Ein Jahr war nach 
dem Ende des Ersten Weltkrieges vergangen. Es gab so viel zu 

tun! Europa war auch nach Ende dieses Krieges kein Kontinent 
des Friedens. Innere Wirren erschütterten nicht nur unser Land. 
Was die Menschen von damals nicht wissen konnten: Ein weiterer 
Krieg würde nur 20 Jahre später noch mehr Elend und Tod über 
den leidgeprüften Kontinent bringen. Vor 80 Jahren begann mit 
Deutschlands Angriff auf Polen der Zweite Weltkrieg in Europa. 
Seine Folgen wirken bis heute nach. Nicht mit allen unseren Nach-
barländern gibt es ein entspanntes, belastungsfreies Verhältnis. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzugehen. 
Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspektive anderer 
Nationen zu betrachten. So schwierig das manchmal ist, so loh-
nend ist es doch. Die Bereitschaft, zu verstehen und uns zu ver-
söhnen ist elementar für die Wahrung des Friedens. 
Auch die Grabpflege dient der Aussöhnung und Heilung von 
Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbeitet 
in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die Ruhestätten von über 
2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volksbun-
des. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer internatio naler 
Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst 
eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende für die 
Anlage und Pflege von Kriegsgräberstten sowie für den Ausbau 
der Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei. 
Guido Wolf MdL   Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Ministef der Justiz und für Europa Regierungspräsident a. D.    
des Landes Baden-Württemberg Bezirksvorsitzender Südbaden- 
Vorsitzender des Landesverbands  Südwürttemberg   
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 

Streuobstbörse 
- Gemeinde will vermitteln - 

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den Bäumen hängen bleibt 
und früher oder später verfault am Boden liegt. Die hohe Arbeitsbelastung, Zeitmangel der Grundstücksbesitzer, zu geringe 
Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel sind oftmals die Gründe hierfür. Andererseits wären manche Obstliebhaber 
froh, wenn sie Zwetschgen, Äpfel und Birnen für den Eigenbedarf verwerten könnten. 
Damit Streuobstliebhaber ohne Grundstück und Streuobstbesitzer, die ihren Bestand nicht einfach verkommen lassen wol-
len, zueinander finden, bietet die Gemeindeverwaltung die „Streuobstbörse“ an. Über diese Börse können einerseits Bürger 
an Früchte kommen, die von den jeweiligen Besitzern nicht abgeerntet und verwertet werden. Andererseits können aber auch 
Streuobstgrundstücke auf diesem Wege zur Pacht oder zum Kauf angeboten werden. Hintergrund unserer Streuobstbörse ist 
der Wunsch, dass möglichst viel heimisches Obst genutzt wird und der Wert unserer Streuobstlandschaft wieder steigt! Viel-
leicht gibt es ja auch Schulklassen und Vereine, die etwas Geld für ihre Kassen brauchen und etwas für die Umwelt tun wollen? 

Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das Rathaus, Frau Deuringer wenden (Tel.: 9208-15; deuringer@bodnegg.de). 

Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obstsorte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen ihre Obstsorten, 
die Anzahl der Bäume sowie die Lage des Grundstücks und ggfs. mitteilen, dass sie ihr Grundstück verpachten oder ver-
kaufen wollen. 
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Haben Sie einen grünen Daumen? –  
dann bitte melden! 
Freuen Sie sich auch über die bunte Blumenpracht auf den 
Verkehrsinseln, wenn Sie durch unseren Ortskern fahren? 
Wenn ja - dann geht’s Ihnen wie den meisten Bodneggern 
und Besuchern unserer schönen Gemeinde. 

Dank zahlreicher ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer konn-
ten wir uns das ganze Jahr über unsere Verkehrs- und Blu-
meninseln freuen! 
Jedoch kommt auch die Zeit, wenn man jahre- und jahrzehn-
telang aktiv war, dass man sich gerne in den verdienten ehren-
amtlichen Ruhestand verabschieden möchte. Und genau 
das tun nun gleich mehrere unserer Helferinnen und Helfer! 

Deshalb unser Aufruf: 
Wer hat Interesse ehrenamtlich an unseren ortsbild-
prägenden Verkehrs- und Blumeninseln mitzuarbeiten? 
Der oder die melde sich bitte im Rathaus bei Ann-Kathrin 
Heine (heine@bodnegg.de, Tel. 920816) oder Bürgermeister  
Christof Frick (frick@bodnegg.de, Tel. 920813) 

 
 

 
Infoveranstaltung zu Energiefragen für Gebäudeeigentürmer und die, die es noch 

werden wollen  
 

Sie haben unbeantwortete Fragen zum Energiesparen im eigenen Zuhause?  
Ihre Heizung wird demnächst ausgetauscht und Sie haben Fragen zum Erneuerbare-Wärme-
Gesetz (EWärmeG) oder Fördermitteln?  
Ihre hohen Heizkosten ärgern Sie und Sie wollen wissen, wie Sie diese senken können?  
Sie möchten Ihren eigenen Strom erzeugen und wissen nicht wie? 
 
Im Rahmen eines Informationsabends möchten wir Ihre offenen Fragen klären und Sie über 
das EWärmeG, erneuerbare Energien in der Wärmeversorgung (Technologien und 
Fördermittel), Thema Energie im neuen Klimaschutzgesetz sowie alles rund um die 
Eigenstromerzeugung informieren. 
Alle Interessenten im Verbandsgebiet sind herzlich dazu eingeladen, einen der beiden 
nachstehenden Termine wahrzunehmen: 
 
Schlier 28.10.2019 um 18:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Unterankenreute, 

Laurentiusstraße 6, 88281 Schlier 
Grünkraut 29.10.2019 um 18:30 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut, Kirchweg 21, 

88287 Grünkraut 
 
Die Veranstaltung dauert ca. eine Stunde und bietet im Anschluss in lockerer Runde die 
Möglichkeit für Fragen und Austausch mit den Experten der Energieagentur Ravensburg.  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Eine Veranstaltung des Klimaschutzmanagements des GVV Gullen in Kooperation mit der Energieagentur Ravensburg. Das 
Energieberatungsangebot der Energieagentur Ravensburg wird gefördert durch die Verbraucherzentrale und das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
 

Infoveranstaltung zu Energiefragen für Gebäude-
eigentürmer und die, die es noch werden wollen 
Sie haben unbeantwortete Fragen zum Energiesparen im eige-
nen Zuhause? 
Ihre Heizung wird demnächst ausgetauscht und Sie haben Fragen 
zum Erneuerbare-Wärme-Gesetz (EWärmeG) oder Fördermitteln? 
Ihre hohen Heizkosten ärgern Sie und Sie wollen wissen, wie Sie 
diese senken können? 
Sie möchten Ihren eigenen Strom erzeugen und wissen nicht wie? 
Im Rahmen eines Informationsabends möchten wir Ihre offenen 
Fragen klären und Sie über das EWärmeG, erneuerbare Ener-
gien in der Wärmeversorgung (Technologien und Fördermittel), 
Thema Energie im neuen Klimaschutzgesetz sowie alles rund um 
die Eigenstromerzeugung informieren. 
Alle Interessenten im Verbandsgebiet sind herzlich dazu eingela-
den, einen der beiden nachstehenden Termine wahrzunehmen: 

Schlier 28.10.2019 um 18:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Unterankenreute, Laurentiusstraße 6, 88281 Schlier 

Grünkraut 29.10.2019 um 18:30 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut, 
Kirchweg 21, 88287 Grünkraut 

Die Veranstaltung dauert ca. eine Stunde und bietet im Anschluss 
in lockerer Runde die Möglichkeit für Fragen und Austausch mit 
den Experten der Energieagentur Ravensburg. 
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Sie haben unbeantwortete Fragen zum Energiesparen im eigenen Zuhause?  
Ihre Heizung wird demnächst ausgetauscht und Sie haben Fragen zum Erneuerbare-Wärme-
Gesetz (EWärmeG) oder Fördermitteln?  
Ihre hohen Heizkosten ärgern Sie und Sie wollen wissen, wie Sie diese senken können?  
Sie möchten Ihren eigenen Strom erzeugen und wissen nicht wie? 
 
Im Rahmen eines Informationsabends möchten wir Ihre offenen Fragen klären und Sie über 
das EWärmeG, erneuerbare Energien in der Wärmeversorgung (Technologien und 
Fördermittel), Thema Energie im neuen Klimaschutzgesetz sowie alles rund um die 
Eigenstromerzeugung informieren. 
Alle Interessenten im Verbandsgebiet sind herzlich dazu eingeladen, einen der beiden 
nachstehenden Termine wahrzunehmen: 
 
Schlier 28.10.2019 um 18:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Unterankenreute, 

Laurentiusstraße 6, 88281 Schlier 
Grünkraut 29.10.2019 um 18:30 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut, Kirchweg 21, 

88287 Grünkraut 
 
Die Veranstaltung dauert ca. eine Stunde und bietet im Anschluss in lockerer Runde die 
Möglichkeit für Fragen und Austausch mit den Experten der Energieagentur Ravensburg.  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Eine Veranstaltung des Klimaschutzmanagements des GVV Gullen in Kooperation mit der Energieagentur Ravensburg. Das 
Energieberatungsangebot der Energieagentur Ravensburg wird gefördert durch die Verbraucherzentrale und das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
 

Eine Veranstaltung des Klimaschutzmanagements des GVV Gullen 
in Kooperation mit der Energieagentur Ravensburg. Das Energie-
beratungsangebot der Energieagentur Ravensburg wird geför-
dert durch die Verbraucherzentrale und das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie. 

 

 

 

Wie sicher ist Ihr Zuhause? 
 

Im Herbst beginnen die Einbruchszahlen erfahrungsgemäß wieder zu steigen. Die Monate Oktober 
bis März sind Hochsaison der Einbrecher. Oft wird die früher einsetzende Dunkelheit von den Tätern 
genutzt. Zwar sind die Einbrüche in den letzten drei Jahren deutlich zurückgegangen, eine 
Entwarnung kann jedoch nie gegeben werden. Ein Einbruch kann jeden treffen und neben dem 
materiellen Schaden müssen sich die Betroffenen oft auch mit psychischen Folgen 
auseinandersetzen. Das Sicherheitsgefühl ist nach einem erfolgten Einbruch meist erheblich 
beeinträchtigt.  

Bemerkenswert ist die Tatsache, dass es zwischenzeitlich bei fast der Hälfte der Taten beim Versuch 
bleibt. Hierzu tragen vor allem das Vorhandensein mechanischer Sicherungstechnik, ergänzende 
elektronische Absicherung, aber auch das eigene Verhalten und aufmerksame Nachbarn bei.  

Die Polizei möchte Sie dazu im Rahmen der Einbruchsprävention mit Präventionstipps sensibilisieren.  

 

I. Allgemeine Handlungsempfehlungen 
 

1. Halten Sie die Hauseingangstüre auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie auch immer, wer ins 
Haus will, bevor Sie die Tür öffnen. 

2. Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung. 
3. Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus und auf dem Grundstück. 
4. Lassen Sie die Wohnungstür nicht nur „ins Schloss fallen“, sondern schließen Sie Ihre 

Wohnungseingangstür immer zweifach ab. Dies gilt auch für Keller, Garagen und Speicher. 
5. Verstecken Sie ihren Haus- und Wohnungsschlüssel nie außerhalb der Wohnung.  
6. Wechseln Sie bei Verlust des Schlüssels unverzüglich den Schließzylinder aus. 
7. Auch bei kurzer Abwesenheit sollten Fenster- und Balkontüren verschlossen werden. Gekippte 

Fenster und Balkontüren öffnen Einbrecher besonders schnell. 
8. Sorgen Sie dafür, dass die Wohnung auch bei längerer Abwesenheit bewohnt erscheint. Lassen 

Sie beispielsweise den Briefkasten leeren. 
9. Geben Sie in sozialen Netzwerken (z.B. durch Statusmeldungen) keine Hinweise auf eine 

längere Abwesenheit. Dies gilt ebenso für Anrufbeantworter/Mailboxen. 
10. Wählen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen unverzüglich den Polizei-Notruf 110! Versuchen 

Sie niemals, Einbrecher selbst festzuhalten! 
11. Lernen Sie Ihre Nachbarn kennen, tauschen Sie sich mit Ihnen aus und geben Sie Bescheid, wenn 

Sie in den Urlaub fahren.  

 

Wie sicher ist Ihr Zuhause? 
Im Herbst beginnen die Einbruchszahlen erfahrungsgemäß wie-
der zu steigen. Die Monate Oktober bis März sind Hochsaison 
der Einbrecher. Oft wird die früher einsetzende Dunkelheit von 
den Tätern genutzt. Zwar sind die Einbrüche in den letzten drei 
Jahren deutlich zurückgegangen, eine Entwarnung kann jedoch 
nie gegeben werden. Ein Einbruch kann jeden treffen und neben 
dem materiellen Schaden müssen sich die Betroffenen oft auch 
mit psychischen Folgen auseinandersetzen. Das Sicherheitsgefühl 
ist nach einem erfolgten Einbruch meist erheblich beeinträchtigt. 
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass es zwischenzeitlich bei fast 
der Hälfte der Taten beim Versuch bleibt. Hierzu tragen vor allem 
das Vorhandensein mechanischer Sicherungstechnik, ergän-
zende elektronische Absicherung, aber auch das eigene Ver-
halten und aufmerksame Nachbarn  bei. 
Die Polizei möchte Sie dazu im Rahmen der Einbruchspräven-
tion mit Präventionstipps sensibilisieren. 
I. Allgemeine Handlungsempfehlungen 
 1. Halten Sie die Hauseingangstüre auch tagsüber geschlos-

sen. Prüfen Sie auch immer, wer ins Haus will, bevor Sie die 
Tür öffnen. 

 2. Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung. 
 3. Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus und 

auf dem Grundstück. 
 4. Lassen Sie die Wohnungstür nicht nur „ins Schloss fallen“, 

sondern schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer 
zweifach ab. Dies gilt auch für Keller, Garagen und Speicher. 

 5. Verstecken Sie ihren Haus- und Wohnungsschlüssel nie 
außerhalb der Wohnung. 

 6. Wechseln Sie bei Verlust des Schlüssels unverzüglich den 
Schließzylinder aus. 
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 7. Auch bei kurzer Abwesenheit sollten Fenster- und Balkon-
türen verschlossen werden. Gekippte Fenster und Balkon-
türen öffnen Einbrecher besonders schnell. 

 8. Sorgen Sie dafür, dass die Wohnung auch bei längerer 
Abwesenheit bewohnt erscheint. Lassen Sie beispielsweise 
den Briefkasten leeren. 

 9. Geben Sie in sozialen Netzwerken  (z.B. durch Statusmel-
dungen) keine Hinweise auf eine längere Abwesenheit. 
Dies gilt ebenso für Anrufbeantworter/Mailboxen. 

10. Wählen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen unverzüglich 
den Polizei-Notruf 110! Versuchen Sie niemals, Einbrecher 
selbst festzuhalten! 

11. Lernen Sie Ihre Nachbarn  kennen, tauschen Sie sich mit Ihnen 
aus und geben Sie Bescheid, wenn Sie in den Urlaub fahren. 

II. Mechanische und elektronische Sicherungstechniken 
Meist werden Fenster oder Türen von Einbrechern mit einfachem 
Werkzeug aufgehebelt. 
Bei Neu- und Umbauten erhalten Sie durch den Einbau geprüfter 
einbruchhemmender Fenster und Türen nach DIN EN 1627, min-
destens Widerstandsklasse RC 2, einen guten Einbruchschutz. 
Bereits eingebaute Fenster und Fenstertüren können nachge-
rüstet und der Einbruchschutz so deutlich verbessert werden. 
In Frage kommen hierfür eine Nachrüstung mit einbruchhem-
menden Fensterbeschlägen nach DIN 18104 in Verbindung mit 
abschließbaren Fenstergriffen oder geprüfte Zusatzsicherungen. 
Auch Haus-, Wohnungs- und Nebeneingangstüren können in der 
Regel gut nachgerüstet werden. 
Mechanische Sicherungen, die sinnvoll aufeinander abgestimmt 
sind, sollten an erster Stelle stehen. Sie können dem Täter einen 
bestimmten Widerstand entgegensetzen und dadurch einen Ein-
bruch deutlich erschweren wenn nicht sogar verhindern. Zusätz-
lich eingebaute Einbruchmeldeanlagen und Videotechnik erhöhen 
darüber hinaus durch die Meldewirkung das Risiko für den Ein-
brecher, entdeckt zu werden, wesentlich. 
Nutzen Sie das Angebot Ihrer Polizei, damit Sie wissen, ob Sie 
ausreichend geschützt sind und wie Sie sich besser sichern 
können: Die Kriminalpolizeilichen Beratungsstellen bieten 
kompetente, kostenlose und neutrale Vor-Ort-Beratungen 
an und geben Ihnen Sicherungsempfehlungen. 
Termine können Sie bei der für Ihren Landkreis zuständigen 
Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Konstanz unter der 
Telefonnummer 0751/8031048 vereinbaren. 
Weitere Informationen zum Thema Einbruchsschutz finden Sie 
unter www.k-einbruch.de  oder polizei-beratung.de. 
Polizeipräsidium Konstanz 
Referat Prävention 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Mittwoch, 23.10.2019 
Maschinistenübung 
Antreten um 19:30 Uhr 

Quartier 2020

Vorstellung der BruderhausDiakonie 
 

 
        Unterstützt durch das Ministerium                                               

      für Soziales und Integration aus Mitteln 
     des Landes Baden-Württemberg im Rahmen der  

  Strategie „Quartier 2020 – Gemeinsam. Gestalten.“ 
 

 
Bericht zur Veranstaltung am 08.10.2019 
Welcher Träger kann meine Vorstellungen umsetzen? Wer bie-
tet mir Wohnen und Pflege in meiner Heimatgemeinde? Diese 
Frage stellte sich wieder am 08.10.2019 in der Gemeinde Grün-
kraut im Pfarrstadel. 
Bürgerinnen und Bürger kamen aus Bodnegg und Grünkraut, um 
an der zweiten Informationsveranstaltung teilzunehmen, aktiv ihre 

Fragen zu stellen und sich diesmal ein Bild von den Angeboten 
der BruderhausDiakonie zu machen. 
Die BruderhausDiakonie präsentierte sich als Träger mit einem 
breiten Angebot in der Altenhilfe, in der Sozialpsychiatrie und 
im Bereich Arbeit und berufliche Bildung. Sie ist bereits in 15 
Landkreisen tätig, in unserer Region betreibt sie Einrichtungen in 
Weingarten, Ravensburg und Friedrichshafen mit jeweils unter-
schiedlichen Angeboten. Der Träger erläuterte die Rahmenbedin-
gungen, die es der Pflege derzeit schwerer machen, die Menschen 
zu versorgen. Rechtliche Aspekte, besonders der Fachkraftman-
gel, aber auch die veränderten Bedürfnisse im Alter zu Wohnen 
und Pflege spielen eine große Rolle. 
Herr Günther und Frau Münch stellten im Anschluss an die Vor-
stellung des Trägers das Konzept für die Gemeinden Bodnegg 
und Grünkraut vor. 
Mit dem Grundsatz der geteilten Verantwortung baut das Kon-
zept besonders auf die Mitwirkung der örtlich bereits vorhandenen 
ehrenamtlichen Angebote, sowie des ambulanten Pflegediens-
tes, der Nachbarschaftshilfe und des Quatiersmanagements. In 
ihrem Konzept bieten sie keine stationäre Einrichtung an, diese 
müßte 60 Pflegeplätze haben, was für beide Gemeinden nicht 
zu realisieren ist. 
Zeitnah soll in einer der Gemeinden eine Tagespflege mit 15 
Plätzen realisiert werden. Ebenso zeitnah soll das Wohnen mit 
Service mit jeweils 20 Wohnungen in jeder Gemeinde und einer 
Wohnungsgröße zwischen 35 qm und 60 qm mit einem Gemein-
schaftsraum umgesetzt werden. Dieser Gemeinschaftsraum kann 
von der Bürgerschaft mitgenutzt werden. Eine Quartiersmanage-
rin organisiert die notwendigen Hilfen und vernetzt die Angebote 
vor Ort mit den Bedürfnissen der unterstützungs- oder pflege-
bedürftigen Menschen. 
Erst später, wenn der Bedarf und die Akzeptanz für eine ambulante 
Pflege – Wohngemeinschaft für 12 pflegebedürftige Menschen, 
mit einer 24 Stunden Versorgung und Betreuung, erkennbar ist, 
wird diese eingerichtet. Ein Umsetzungszeitraum ab 2020 bis 
Mitte/ Ende 2022 ist angedacht. 
Die ambulanten Leistungen die in allen Angeboten notwendig sind, 
werden durch den ambulanten Pflegedienst des Trägers von Ravens-
burg aus oder einem frei wählbaren Pflegedienst durchgeführt. 
Alle ambulanten Hilfen sind frei wählbar, die Kosten für die Ver-
sorgung in der ambulanten Pflege-Wohngemeinschaft entspre-
chen den Kosten in einem Pflegeheim, so Herr Günther. 
Es soll kein Stützpunkt eines ambulanten Pflegedienstes vor Ort 
entstehen. Die Umsetzung des Gesamtkonzeptes macht für den 
Träger nur Sinn, wenn sich beide Gemeinden für den gleichen Trä-
ger entscheiden, es könnten dadurch Synergien genutzt werden 
und nicht alle Angebote müssten in jeder Gemeinde umgesetzt 
werden, was betriebswirtschaftlich auch nicht leistbar wäre. Die 
BruderhausDiakonie richtet vor Ort keine Kurzzeitpflegeplätze ein, 
diese müßten in einer ihrer Einrichtungen in der Region angemeldet 
werden, wobei eine Platzgarantie dafür nicht gegeben werden kann. 
Das Konzept wurde von beiden Vetretern des Trägers engagiert 
und fachlich kompetent vorgetragen. Die offenen Fragen der 
Gemeinderäte und der Gäste wurden nach der Konzeptvorstel-
lung beantwortet. 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Beratung beider Gemein-
deräte statt. 
Wenn Sie Fragen zu einzelnen Trägern oder Angeboten haben, 
helfen Ihnen die Seniorenbeauftragte Sabine Jehle in Grünkraut 
(Tel. 76024) und Christa Gnann in Bodnegg (Tel. 920812). 
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Bürgerkontaktbüro

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil/Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik-gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
 
Schirmherr   Bürgermeister Christof Frick 

Kommen Sie zu uns !  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine Haftung 
und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

Wo    Lindenschule Bodnegg - Werkraum Keller Pfarrweg 4 

Wann    Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 

Termine  19. Oktober 2019                                                                                                        
    16. November 2019 

Unser Team 

Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de       

Kommen Sie zu uns ! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatz-
teile fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine 
Haftung und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. 
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen  ! 
Wo Lindenschule Bodnegg  - 
 Werkraum Keller Pfarrweg 4  

Reparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil/Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik-gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
 
Schirmherr   Bürgermeister Christof Frick 

Kommen Sie zu uns !  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine Haftung 
und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

Wo    Lindenschule Bodnegg - Werkraum Keller Pfarrweg 4 

Wann    Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 

Termine  19. Oktober 2019                                                                                                        
    16. November 2019 

Unser Team 

Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de       

Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr  
Termine 19. Oktober 2019 
 16. November 2019 

Unser Team 
Rudolf Stör Elektro 
Renate Blöchl Textil/Nähmaschine 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik-gerne auch alt! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Schirmherr Bürgermeister Christof Frick 
Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de 
  
Und passend zu unserem Reparatur und  
Kaffee ist der Internationaler Reparaturtag  
am 19. Oktober 2019 
Zum dritten Mal jährt sich der Repair Day am 19. Oktober. Repa-
raturaktive aller Länder setzen dabei ein Zeichen für das bürger-
schaftliche gemeinsame Reparieren, unser Recht auf Reparatur 
und die Bedeutung der Reparatur für unsere Umwelt. Infos unter: 
repairday 2019 

250 Reparaturfans aus allen fünf Kontinenten trafen sich Ende 
September in Berlin. Zusätzlich zum intensiven Austausch plan-
ten sie die Fortführung der Kampagne Right to Repair. 
  

Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 
Jeden Samstag um 15 Uhr treffen wir uns 
an der Lindenschule. 
Gäste sind uns sehr willkommen. Ausleih-

kugeln liegen bereit... 
Auf ein gutes Spiel freuen wir uns... 
Das Bouleteam 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar. 
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Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank. 

  
vom 21. – 25.10.2019 

Mo. Hähnchenbrust gebraten mit Käse-Kräutersoße (aW,c) 
 Spiralnudeln (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Grieß Pudding mit Zimtzucker (aW,c) 

Di. Fleischküchle Griechische Art  (Rind,aW,c,g) mit Tsatziki (g) 
 Tomatenreis (aW,g) 
 Salate vom Büffet Windbeutel mit Sahne (aW,c,g) 

Mi. Lasagne al forno (aW,g) 
 Salate vom Büffet Schoko-Donut (aW,c,f) 

Do.  Saure Linsen  mit Saiten (2,3,aW,i) hausgemachte Spätzle 
(aW,c) Salate vom Büffet 

 Naturjoghurt mit Kirschen 

Fr. Kürbiskremsuppe  (g) 
 Pfannkuchen mit Quarkfüllung  (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2- Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizenmehl, c-Eier, f- Soja, g-Milch (Laktose) i-Sellerie. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Runde IKEA Deckenlampe 
im Pusteblumendesign  Tel. 9145676 
Vorwerk Teppichfrischer  Tel. 2299 
  
Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der 
Angebots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann. 
  
Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.

Gästeamt

 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
 

Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veranstaltungen können 
die Gutscheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den 
Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 
Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 

Weitere Informationen: 
Gästeamt Bodnegg 
Tel. 07520/9208-11 

 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kul-

turellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Einladung zur Vereinsbesprechung 
Die Besprechung für Vereine und Institutionen zur Terminkoordinierung 
des kommenden Jahres 2020  findet am Mittwoch, 23. Oktober 2019 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18 statt. 
Hierzu laden wir alle Vereinsvorstände oder deren Vertreter herzlich ein. 
Hierbei werden wir alle bereits geplanten Termine zusammentra-
gen um auch für das Jahr 2020 einen Veranstaltungskalender her-
ausgeben zu können. Wichtig sind diese Terminabsprachen vor 
allem auch, dass im Vorfeld Doppelbelegungen vermieden wer-
den. Auch alle Probetermine oder sonstigen Veranstaltungen, die 
nicht öffentlich sind, aber in den öffentlichen Gebäuden abgehal-
ten werden, sind anzugeben. 
Sollten Sie vorab noch Fragen haben, melden Sie sich bitte bei 
Frau Brendle per E-Mail (brendle@bodnegg.de). 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
  

Klimaschutz

Energiemonitor 2018 für Bodnegg 
Klimaschutz 

                                      Energiemonitor 2018 für Bodnegg 
 

 
Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der Energieverbräuche und der Erzeugung 
Erneuerbarer Energien zur Verfügung gestellt. 
Die Auflistung beweist, dass wir gemeinsam auf dem Weg sind, was die Senkung des Verbrauchs und die 
Eigenerzeugung von Strom – und damit unseren Beitrag zur Energiewende betrifft. 
Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Einsparpotenzialen beim Stromverbrauch und 
den Zubau von Photovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 
 
Entwicklung Stromeinspeisung und Stromverbrauch 
 

 
 
% - Quote Stromeinspeisung / Stromverbrauch 
 
 

Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der 
Energieverbräuche und der Erzeugung Erneuerbarer Energien 
zur Verfügung gestellt. Die Auflistung beweist, dass wir gemein-
sam auf dem Weg sind, was die Senkung des Verbrauchs und 
die Eigenerzeugung von Strom – und damit unseren Beitrag zur 
Energiewende betrifft. 
Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Ein-
sparpotenzialen beim Stromverbrauch und den Zubau von Pho-
tovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 

Klimaschutz 
                                      Energiemonitor 2018 für Bodnegg 
 

 
Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der Energieverbräuche und der Erzeugung 
Erneuerbarer Energien zur Verfügung gestellt. 
Die Auflistung beweist, dass wir gemeinsam auf dem Weg sind, was die Senkung des Verbrauchs und die 
Eigenerzeugung von Strom – und damit unseren Beitrag zur Energiewende betrifft. 
Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Einsparpotenzialen beim Stromverbrauch und 
den Zubau von Photovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 
 
Entwicklung Stromeinspeisung und Stromverbrauch 
 

 
 
% - Quote Stromeinspeisung / Stromverbrauch 
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% - Quote Stromeinspeisung / Stromverbrauch 
 
 

 
Die vollständige Übersicht finden Sie unter www.bodnegg.de 
 
Die vollständige Übersicht finden Sie unter www.bodnegg.de 

Handy - Sammelaktion läuft weiter! 

Bitte geben Sie Ihr ausgedientes Handy (gerne mit Akku und 
Ladestation) im Rathaus in Zimmer 10, 11 oder 12 ab, vielen Dank!

Faktencheck Energiewende 
Fakten zur Zukunft der Energieversorgung 
Quellenangabe: Klima- und Energiefonds Wien 
Ohne Wärmewende keine Energiewende 
Nur mit einem weitgehenden Ausstieg aus der Nutzung fossiler 
Brennstoffe kann die Klimakrise eingedämmt werden. 
Auf Raumwärme- und Warmwasserversorgung entfallen etwa 
ein Drittel des Energieeinsatzes und 20 % des CO2- Ausstoßes. 
Durch Maßnahmen wie thermische Sanierung und effiziente Hei-
zungsanlagen auf Basis erneuerbarer Energie kann der Gesamte-
nergieeinsatz reduziert und der Einsatz fossiler Energie beinahe 
vollständig verdrängt werden. 
Dadurch lassen sich Heizkosten sparen und die Abhängigkeit von 
den Öllieferantenstaaten verringern. 
Für weitere Infos laden wir Sie herzlich ein im Pfarrstadel Grün-
kraut am 29. Oktober um 18.30 Uhr.  

Aus der Landwirtschaft

 
Bauernverband 
Allgäu-Oberschwaben e.V. 
 

Volksbegehren Artenschutz - „Rettet die Bienen“: Richtige Ziele – falsche Maßnahmen 

Derzeit läuft die Unterschriftenaktion für das Volksbegehren Artenschutz: „Rettet die Bienen“. Wir 
haben eine Bitte an Sie: Informieren Sie sich über die Inhalte und vor allem deren Folgen. Viele 
Punkte klingen erst einmal gut, sinnvoll und unterstützenswert. Aber wie bei jeder Unterschrift zählt 
auch hier das sprichwörtliche Kleingedruckte. Warum wir als Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
und somit stellvertretend für unsere Mitglieder das Volksbegehren trotz richtiger Ziele ablehnen, 
bedarf daher einer Erklärung.  
Eine Forderung des Volksbegehrens ist zum Beispiel, den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln in vielen 
Schutzgebieten zu verbieten. Diese Gebiete sind jedoch nicht trotz, sondern vor allem auch wegen 
unserer Bewirtschaftung zu dem geworden, was sie heute so schützenswert macht. Das 
Pflanzenschutzmittelverbot trifft konventionelle wie auch ökologisch wirtschaftende Betriebe 
gleichermaßen. Damit können wir unsere Pflanzen auf dem Acker, dem Weinberg oder der 
Obstwiese im Krankheitsfall nicht ausreichend schützen und sie Ihnen, als Konsumenten, nicht in 
gewohnter Menge und Qualität zur Verfügung stellen. Die im Gesetzentwurf genannten 
Ausnahmeregelungen sind in der Praxis nicht umsetzbar. Familienbetriebe verlieren durch das 
Volksbegehren Ihre Perspektive. 
Einige wenige Worte reichen jedoch nicht aus, um alle Aspekte eines so vielseitigen und spannenden 
Systems wie der Landwirtschaft zu erklären. Sprechen Sie gerne mit uns! Denn miteinander sprechen 
hilft allen Seiten, Missverständnissen vorzubeugen und zu verstehen, warum wir für den Artenschutz 
aber gegen das Volksbegehren sind.  
 

Bauernverband  
Allgäu-Oberschwaben e.V. 
Volksbegehren Artenschutz - „Rettet die Bie-
nen“: Richtige Ziele – falsche Maßnahmen 
Derzeit läuft die Unterschriftenaktion für das 

Volksbegehren Artenschutz: „Rettet die Bienen“. Wir haben 
eine Bitte an Sie: Informieren Sie sich über die Inhalte und 
vor allem deren Folgen. Viele Punkte klingen erst einmal gut, 
sinnvoll und unterstützenswert. Aber wie bei jeder Unterschrift 
zählt auch hier das sprichwörtliche Kleingedruckte. Warum wir 
als Bauernverband Allgäu-Oberschwaben und somit stellver-
tretend für unsere Mitglieder das Volksbegehren trotz richtiger 
Ziele ablehnen, bedarf daher einer Erklärung. 
Eine Forderung des Volksbegehrens ist zum Beispiel, den Ein-
satz von Pflanzenschutzmitteln in vielen Schutzgebieten zu 
verbieten. Diese Gebiete sind jedoch nicht trotz, sondern vor 
allem auch wegen unserer Bewirtschaftung zu dem geworden, 
was sie heute so schützenswert macht. Das Pflanzenschutz-
mittelverbot trifft konventionelle wie auch ökologisch wirt-
schaftende Betriebe gleichermaßen. Damit können wir unsere 
Pflanzen auf dem Acker, dem Weinberg oder der Obstwiese 
im Krankheitsfall nicht ausreichend schützen und sie Ihnen, 
als Konsumenten, nicht in gewohnter Menge und Qualität zur 
Verfügung stellen. Die im Gesetzentwurf genannten Ausnah-
meregelungen sind in der Praxis nicht umsetzbar. Familien-
betriebe verlieren durch das Volksbegehren Ihre Perspektive. 
Einige wenige Worte reichen jedoch nicht aus, um alle Aspekte 
eines so vielseitigen und spannenden Systems wie der Land-
wirtschaft zu erklären. Sprechen Sie gerne mit uns! Denn 
miteinander sprechen hilft allen Seiten, Missverständnissen 
vorzubeugen und zu verstehen, warum wir für den Artenschutz 
aber gegen das Volksbegehren sind. 

Seniorennachrichten

Seniorenteam

Dienstag, 05.11., 14.30 Uhr - „Mit der Bahn durch die Schweiz“  
Nachmittag mit spannendem Reisebericht von Heinz Nop-
pel in der Bücherei 
4 Tage, 30 fahrplanmäßige Umstiege ohne Blutdruckerhö-
hung, Bahnfahren von seiner schönsten Seite 
Rundfahrt durch die Schweiz ausschließlich per Bahn. Dabei 
werden teilweise die berühmten Strecken von Glacier Express, 
Golden Pass MOB Panoramic, Gotthard Panorama Express und 
Bernina Express befahren, ergänzt durch Dampflokfahrten mit 
der Brienzer Rothorn Bahn und der Furka Dampflokbahn. Immer 
wieder gibt es dabei traumhafte Ausblicke auf den Mont Blanc 
von Chamonix aus, auf das Matterhorn von Zermatt aus und auf  
Eiger, Mönch und Jungfrau von der kleinen Scheidegg aus. Die 
zahlreichen Umstiege mit der Bahn konnten nur mit der sprich-
wörtlichen Ganggenauigkeit eines Schweizer Uhrwerks bewäl-
tigt werden. 
Wer die Schweiz bisher schon auf diese Art und Weise erfahren 
hat, wird durch die Bilder angenehm erinnert werden. 
Wer die Schweiz so nicht kennt, wird angeregt werden, dies in 
absehbarer Zeit zu ändern. 
Heinz Noppel sowie Ihr Bücherei- und Seniorenteam laden herzlich ein. 
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Termine 

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle! 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radler 
Wir treffen uns am Donnerstag 24. Oktober um 13.30 Uhr am 
Sportplatz zu einer ca. 25 km langen Tour um Bodnegg. Nähere 
Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel:2285
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: 04.11.2019 und 02.12.2019 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
21.10.2019 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Nächster Termin: 04.11.2019 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
17. Oktober 2019, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer”. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.  

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa  
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag 
des Monats 
An jedem letzten Freitag im Monat ab 18:30 Uhr  
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 

Buchwoche 
vom Sonntag, 03.11. bis einschl. 
Sonntag, 10.11.2019 - s. auch unter 
www.buecherei-bodnegg.de - 
Herzliche Einladung zur Buchwo-
che 2019 mit u. a. nachfolgendem 

Programm: 
„Tag der offenen Tür“ am Buchsonntag, 03. 11. von 10 Uhr bis 
16 Uhr  u. a. mit
• Einer großen Auswahl an brandneuen, topaktuellen Büchern, 

Hörbüchern und Filmen für „Jung und Älter“
• Vorstellung von Lieblingsbüchern und Empfehlungen
• Entspanntem Stöbern und Schmökern in lockerer Atmosphäre
• Reichhaltiger Fundgrube (Bücherflohmarkt)
• Vor- und Nachmittags Vorlesen für bzw. Beschäftigung mit 

Kindern
• Bücherei-Café´und natürlich auch mit der üblichen
• Sonntags-Ausleihe.
 
Dienstag, 05.11., 14.30 Uhr - „Mit der Bahn durch die Schweiz“  
Seniorennachmittag mit spannendem Reisebericht von Heinz 
Noppel  
- 4 Tage, 30 fahrplanmäßige Umstiege ohne Blutdruckerhöhung, 
Bahnfahren von seiner schönsten Seite - Rundfahrt durch die 
Schweiz ausschließlich per Bahn. Dabei werden teilweise die 
berühmten Strecken von Glacier Express, Golden Pass MOB Pan-
oramic, Gotthard Panorama Express und Bernina Express befah-
ren, ergänzt durch Dampflokfahrten mit der Brienzer Rothorn Bahn 
und der Furka Dampflokbahn. Immer wieder gibt es dabei traum-
hafte Ausblicke auf den Mont Blanc von Chamonix aus, auf das 
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Matterhorn von Zermatt aus und auf  Eiger, Mönch und Jungfrau 
von der kleinen Scheidegg aus. Die zahlreichen Umstiege mit 
der Bahn konnten nur mit der sprichwörtlichen Ganggenauigkeit 
eines Schweizer Uhrwerks bewältigt werden. 

Freitag, 08.11., 19 Uhr - Literarischer Abend 
mit Ulrike Fuchs 
Die in Leserkreisen gut bekannte Ulrike Fuchs 
stellt ausgewählte neue Bücher vor und liest 
daraus. Anschließend besteht die Möglich-
keit zum gegenseitigen Austausch bei einem 
Gläschen Wein o. ä. Wer die letzten Jahre 
schon mal bei einem Event mit ihr dabei war, 
kommt sicher gerne wieder.  

Sonntag, 10.11., 10.30 Uhr -  Familie hyg-
gelig mit Nicole Weiß aus Bodnegg  
Nicole Weiß stellt ihr brandneues Buch 
„Familie hyggelig: Ordnung und Gemüt-
lichkeit im Familienalltag“ vor und liest 
daraus. 
Jetzt wird’s gemütlich! Hygge ist ein Lebens-
gefühl, das ursprünglich aus Dänemark 
stammt. Es bedeutet so viel wie lauschig, 
traut, heimelig oder eben einfach gemütlich. 
Hygge ist aber auch eine wunderbare Mög-
lichkeit, das Familienleben zu entschleuni-

gen und harmonisch zu gestalten. Ein hyggeliges Familienleben 
ist ein gutes, glückliches Leben, in dem Nachhaltigkeit und Acht-
samkeit eine wichtige Rolle spielen. Wie sich das Hygge-Gefühl 
im Familienalltag umsetzen lässt, zeigt Bloggerin Nicole Weiß in 
ihrem neuen Ratgeber. 
Für jede Woche des Jahres liefert das Buch wertvolle Anregun-
gen für ein hyggeliges Familienleben: Neue Routinen für einen 
entspannten Familienalltag, großartige Ideen zum Selbermachen 
oder für gemeinsame Aktivitäten. Und: superpraktische Tipps für 
mehr Ordnung in den eigenen vier Wänden. Das perfekte Buch 
für alle, die ein gemütliches Zuhause und ein entspanntes Fami-
lienleben unter einen Hut bekommen möchten! 
Anschließend Gedankenaustausch mit kleinem Umtrunk  
Während der Veranstaltung Kinderbetreuung durch Ehrentraud 
Weißhaupt 
Die Akteure und Ihr Büchereiteam freuen sich auf Sie: 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019) 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr
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Samstag, 19. Okotober.2019 
18:00 Uhr Vorabendmesse 
 Julina, Felix, Lisa P. 
Freitag, 25. Oktober 2019 
07:45 Uhr Schülergottesdienst mit Pfr. Bürkle 
 Keine Minis 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Nikolai, Lukas, Lisa K., Marc 
Sonntag, 27. Oktober 2019 
10:30 Uhr Eucharistiefeier – Verabschiedung von Herrn Pfr. 

Stork 
 Alle Minis 

MUSIK | GEBET | STILLE | ANBETUNG 
 

 

 
 
Goldene Stunde 
Lassen Sie sich von Gott berühren 
und beschenken 
 
 
 
 

 
KIRCHE BODNEGG | 20. OKTOBER | 20 UHR 

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg

Auslegung der Jahresrechnung 2018

Der Kirchengemeinderat Bodnegg hat am 08. Oktober 2019 
gem. § 73 Abs. 1 Kirchengemeindeord-nung (KGO) die Jah-
resrechnung 2018 für das Rechnungsjahr 2018 der Kath. Kir-
chengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg festgestellt.

Die Jahresrechnung 2018 (Sachbuch) liegt gem. § 73 Abs. 
3 (KGO) zwei Wochen vom 21. Ok-tober bis 04. Novem-
ber 2019 - je einschließlich - im Kath. Pfarramt Bodnegg 
(Pfarrbüro), Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg, während der 
üblichen Bürozeiten des Pfarramts Bodnegg zur Einsicht-
nahme durch die Kirchengemeindemitglieder auf.

Bodnegg, den 09. Oktober 2019
gez. Michael Stork, Pfarrer

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Demokratiealarm – Hebt die Köpfe, nicht die Hände 

Musik und Poesie zwischen Willkommenskultur und Fremden-
angst, Band Unterbrechersyndikat; So, 27.10.2019, 17 Uhr, Wein-
garten, Kulturzentrum Linse e.V., Liebfrauenstraße 58   
Das Seufzen der Kreatur 
Theologische Lesewerkstatt zum Thema „Mitgeschöpflichkeit“ 
Mit Dr. Gotthard Fuchs; Di, 05.11.2019, 14.30 – 17.15 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei), Allmandstraße 10   
Übungsabende in Wertschätzender Kommunikation  
Mit Monika Löhle 
Ab Mi, 6.11.2019, 3 Abende 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei); Allmandstraße 10   
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
RavensburgTelefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Donnerstag, 17. Oktober 
10.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. 
17.00 Uhr KU3, erstes Treffen im ev. Gemeindesaal in Atzen-

weiler. 
20.00 Uhr Folklore Tanzen im ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 20. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. 1Joh 4,21 
09.00 Uhr Gottesdienst und Taufen von Liam Leibius und Ida 

Marie Peleskei in der Christuskirche, Vogt. Pfarrer 
Bürkle 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

 Das Opfer ist für den Friedhof bestimmt 
Montag, 21. Oktober 
10.00 Uhr Krabbelgruppe für gemischte Altersgruppe im Evan-

gelischen Gemeindehaus Vogt. 
Dienstag, 22. Oktober 
08.00 Uhr Schülergottesdienst in Grünkraut. Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 1. Lebensjahr im Evangeli-

schen Gemeindehaus Vogt. 
Mittwoch, 23. Oktober 
09.30 Uhr Krabbelgruppe für das 2-3 Lebensjahr im Evangeli-

schen Gemeindehaus Vogt. 
14.45 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Vogt 
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Donnerstag, 24. Oktober 
10.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. 
14.30 Uhr Gemeinsamer Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

in Vogt. Ein Angebot für alle Senioren und Alleinste-
henden unterschiedlicher Konfession. Ein gemütlicher 
Nachmittag bei Kaffee, Gebäck, abwechslungsrei-
chen Themen und Gesprächen. Pfarrer Bürkle 

17.00 Uhr KU3, Treffen im Gemeindehaus Vogt 
20.00 Uhr Folklore Tanzen im ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 25. Oktober 
07.45 Uhr Schülergottesdienst in Bodnegg. Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 27. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen. Jer 17,14 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenwei-

ler, Pfarrer iR Hergert 
10.15 Uhr Gottesdienst   in der Christuskirche, Vogt. Pfarrer 

iR Hergert 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
19.00 Uhr Abendoase miteinander beten, singen, meditieren 

und Schweigen in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler. 

  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarramt in Vogt, ist am Dienstag, 22.10.2019 nicht besetzt. 
  
Friedhof-Pflegeaktion in Atzenweiler 
Danke! Vielen herzlichen Dank an alle Helfer, die fleißig und flink 
beim Schneiden, und Saubermachen, den evangelischen Fried-
hof in Atzenweiler gerichtet haben. Auch den Damen in der Küche 
vielen Dank für die Verpflegung. Es war ein schönes und befrie-
digendes Miteinander. 

Jahreslosung 2020 
Motiv-Mitmach-Aktion   
der Kirchengemeinde  Atzenweiler-Vogt! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Nach der großen 

Beteiligung bei der Aktion im vergangenen Jahr machen wir gerne auch 
dieses Mal wieder eine Mitmach-Aktion !  
Machen auch Sie mit und reichen Sie uns eine eigene Fotografie, ein 
eigenes Gemälde, eine selbstgemachte Skulptur oder das Bild einer 
selbstgemachten Skulptur ein.  
Ein Motiv, das zur Jahreslosung 2020 passt  –  gestalterisch ist alles 
möglich und erlaubt ( bei der Motivauswahl sind Copyright und 
Persönlichkeitsrechte zu beachten !!  ).    
 
Wir  suchen  zur  Veröffentlichung  für  Plakate, Postkarten und 
für Veranstaltungen ein passendes Motiv zur Jahreslosung 2020 ! 
 
Senden Sie Ihren Vorschlag per e-mail an: 
 

pfarramt.atzenweiler-Vogt@elkw.de 
 
oder werfen Sie ein Bild in den Briefkasten  
beim Pfarramt II, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut;  
gerne auch beim Pfarramt I, Finkenweg 8, 88267 Vogt.  
 (Eigenen Namen und Absenderadresse nicht vergessen !)   
 
Abgabeschluss:  Sonntag, 10. November 2019.  
Eine kleine Jury wird auswählen und als Dank gibt es ein kleines 
Geschenk.  
 

 
 

     

Jahreslosung 2020    
Motiv-Mitmach-Aktion 
der Kirchengemeinde 

Atzenweiler-Vogt !! 
 

 

Ich glaube; hilf meinem Unglauben!            
                                                                           Mk 9,24 

Nach der großen Beteiligung bei der Aktion im vergangenen Jahr 
machen wir gerne auch dieses Mal wieder eine Mitmach-Aktion! 
Machen auch Sie mit und reichen Sie uns eine eigene Fotogra-
fie, ein eigenes Gemälde, eine selbstgemachte Skulptur oder das 
Bild einer selbstgemachten Skulptur ein. 
Ein Motiv, das zur Jahreslosung 2020 passt – gestalterisch ist 
alles möglich und erlaubt (bei der Motivauswahl sind Copyright 
und Persönlichkeitsrechte zu beachten !!). 
Wir suchen  zur  Veröffentlichung  für  Plakate, Postkarten 
und für Veranstaltungen ein passendes Motiv zur Jahreslo-
sung 2020 ! 
Senden Sie Ihren Vorschlag per e-mail an: 
pfarramt.atzenweiler-Vogt@elkw.de 
oder werfen Sie ein Bild in den Briefkasten 
beim Pfarramt II, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut; 
gerne auch beim Pfarramt I, Finkenweg 8, 88267 Vogt. 
(Eigenen Namen und Absenderadresse nicht vergessen !) 
Abgabeschluss: Sonntag, 10. November 2019. 
Eine kleine Jury wird auswählen und als Dank gibt es ein klei-
nes Geschenk. 

Ich glaube; hilf meinem Unglauben! 
Mk 9,24

Wir waren gemeinsam unterwegs. 
Das letzte September Wochenende stand ganz im Zeichen des 
„Gemeinsam unterwegs“, dem traditionellen Ausflug der evange-
lischen Kirchengemeinde. Das Organisationsteam hatte Basel als 
Ziel auserkoren. Die Schweizer Stadt am Dreiländereck, reich an 
Kultur- und Reformationsgeschichte, hat 2019 zwei Höhepunkte 
zu bieten: das Basler Münster feiert sein 1000-jähriges Jubiläum 
und das Karl Barth Jahr. 

Unsere 23-köpfige Gruppe traf sich am Samstagmorgen am 
Ravensburger Bahnhof. Kaum zu glauben, aber die Deutsche 
Bahn machte es möglich, dass wir in nicht einmal zweieinhalb 
Stunden ohne Umstieg in Basel waren. Vom Badischen Bahn-
hof ging es dann per Tram direkt zum ersten Programmpunkt. 
Im Rahmen der Reihe Orgel.Punkt 12 erlebten wir im Müns-
ter ein halbstündiges Konzert eines russischen Organisten zum 
Thema Bach und Das Wasser. Im Anschluss führte uns Rai-
ner Bernhard gekonnt und bestens vorbereitet durch die Basler 
Stadtgeschichte. Die nächsten Stunden standen zur freien Ver-
fügung. Basel ist sehr gut per Fuß zu erkunden und so war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Der letzte „offizielle“ Termin an 
diesem Tag brachte uns in das Rathaus. Erbaut Anfang des 16. 
Jahrhunderts dient es heute vor allem als Tagungsort des Kan-
tonsparlaments von Basel-Stadt. Unser sympathischer Führer ließ 
keine Frage unbeantwortet und brachte uns mit mancher Anek-
dote zum Schmunzeln. Jetzt war es Zeit, unser Quartier in der 
Jugendherberge zu beziehen. Eingefügt in ein ehemaliges Indus-
triegebäude liegt sie ruhig und fast schon abgeschieden im St. 
Alban Quartier und dennoch sind es nur wenige Gehminuten zum 
Rheinufer, dem Basler Papiermühlen Museum, dem Kunstmu-
seum oder dem Münster. Wie in Jugendherbergen üblich läuteten 
die Abendessenglocken zeitig. Gut so, denn wir waren alle hung-
rig und ließen uns das 3-Gänge-Menu schmecken. Im Anschluss 
konnten die, die noch aufnahmefähig waren, von Rainer viel über 
die Lebensgeschichte bzw. -leistung von Karl Barth erfahren. Der 
Abend klang bei guten Gesprächen und viel Lachen zum Teil in 
der Jugendherberge und zum Teil in der Baseler Innenstadt aus. 
Alle fanden Ihren Weg zurück. 
Am nächsten Morgen besuchten wir nach dem Frühstück den 
Gottesdienst im Münster. Die interessante Predigt mit dem Leit-
gedanken „Was möglich ist, will wirklich werden“ gab vielfältige 
Denkanstöße. Im Anschluss bedankte sich Manfred Bürkle mit 
einem netten Präsent bei den Organisatoren der diesjährigen 
Ausfahrt und lobte das abwechslungsreiche Programm, welches 
auch genug Raum für persönliche Auszeiten bot. Eine von die-
sen schloss sich nun in Form der individuell gestalteten Mittags-
pause an. Abschließend trafen wir uns zu einer Bustour. Diese 
Form der Stadterkundung bietet die Möglichkeit in kurzer Zeit 
die wesentlichen Fakten zu erfahren und einen guten Eindruck 
der Stadt zu erhalten. 
Pünktlich trafen wir wieder am Bahnhof für Rückfahrt ein. Eine 
Streckensperrung verlängerte unseren Aufenthalt um zwei Stun-
den, die wir jedoch ohne Mühe gesellig verbrachten. So gingen 
dann zwei Tage wie im Flug vorbei. Das Wetter tat sein Übriges 
zu einem tollen Ausflug dazu. Alle waren sich einig, dass wir in 
zwei Jahren wieder gemeinsam unterwegs sein wollen. Ah, da 
fällt mir doch der Predigttext ein. Gemäß dem Motto „Tue Gutes 
und sprich darüber“ hoffen wir, dass sich wieder viele Interes-
sierte finden. 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 17. Oktober 2019 Seite 23

Wahlveranstaltungen zur Wahl der Landessynode 
Die Vorstellungsabende mit den Kandidaten zur Wahl der Lan-
dessynode, finden in der Nähe unserer Kirchengemeinde, jeweils 
um 19.30 Uhr an folgenden Orten, statt: 
Freitag, 8. November, Ravensburg, Matthäusgemeindehaus, 
Weinbergstraße 12 
Freitag, 15. November, Friedrichshafen, Ev. Gemeindehaus, 
Scheffelstraße 15 
Dienstag, 19. November, Wangen, Ev. Gemeindehaus, Bahn-
hofplatz 6 
 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Finkenweg 8, 88267 
Vogt, E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel Pfarramt Vogt (07529) 1782 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut 
E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

TrauerZeitRaum im Herbst 
2019 
Für Menschen, die einen Weg 
suchen für ihre Trauer. 
An vier Abenden beschäftigen wir 
uns mit folgenden Themen und kön-
nen einander erzählen...: 
07. November: von Steinen und 
Schneckenhäusern – Kennenler-
nen und Austausch 
14. November: von Scherben und 
Schätzen – Würdigen was war und 
wahrnehmen was bleibt 
21. November: von Museen und 
Stränden – Eigene Interessen, 
Kräfte und Möglichkeiten. 

28. November: von Werkstücken und Wertstücken  – Erlaub-
nis zum Ausblick 
Anmeldung bitte bis: 22. Oktober 2019 

Evangelischen Pfarramt Atzenweiler Vogt II, Atzenweiler 2, 88287 
Grünkraut, Pfarrer Bürkle 
Tel 0751 – 62701, Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
oder Dagmar Knausberg, Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu, Tel 
07529 – 9132530, Dagmar.Knausberg@drs.de 
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden von 19.00 
bis 20.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus Waldburg statt. 
Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind aber dankbar 
für einen freiwilligen Kostenbeitrag. Seminarteilnahme ist vor-
gesehen als Teilnahme an allen Abenden. 

Vereinsnachrichten

Frauenbund Bodnegg 

TATORT Europa!  
Manfred Paulus klärt auf über Menschenhandel und Zwangs-
prostitution 
„Deutschland ist das Puff Europas“ sagt Kriminalbeamter a. D. 
Manfred Paulus. Er gilt bundesweit als Kenner des Rotlichtmilieus, 
leistet seit vielen Jahren Präventionsarbeit in den Herkunftslän-
dern der be troffenen Frauen, ist Buchautor, z. B. „Menschen-
handel und Sexsklaverei entlang der Donau“, bekannt durch 
Funk und Fernsehen (z. B. ZDF Doku 2017 „Bordell Deutsch-
land – Milliardenge schäft Prostitution“) oder zuletzt als Experte 
im SWR Nachtcafé vom 17.05.19, Thema: „Men schenhandel – 
das Geschäft mit dem Elend“. 
Herzliche Einladung von Soroptimist Ravensburg/Weingarten 
in Kooperation mit St. Jodok und dem Katholischen Deutschen 
Frauenbund, Bezirk Ravensburg 
Mittwoch, 23. 10. 2019 um 19 Uhr, Kirche St. Jodok, Ravensburg 

Donnerstag, 24. Oktober 2019 
Spiele-Abend 
19.00 Uhr Bücherei Bodnegg 
Herzliche Einladung an alle spielbegeisterte Frauen! 
  

Kolpingfamilie Bodnegg

Termine 
-  Samstag, 26. Oktober Flohmarkt der KF Vogt in der Sirgenste-

inhalle in Vogt 
-  Sonntag, 3. November Die KF -Friedrichshafen St. Canisius fei-

ert um 9.30 Uhr ihr 25 jähriges Jubiläum 
-  Montag, 11.November Bezirksversammlung des Kolpingbezirks 

Bodensee-Oberschwaben mit Gastreferent Ulrich Vollmer Bun-
dessekretär des Kolpingwerkes Deutschland in Ravensburg 

Sonntag, 8. Dezember Kolpinggedenktag mit Generalpräses Ott-
mar Dillenburg 
 
Kolpingfamilie Bodnegg Frauen
Grab -Gestecke 
Unser Gruppentreffen ist am 23.10.2019 um 14.00Uhr im Kol-
pingheim.  
Wir stellen Grabschmuck oder herbstliche Dekorationen her.  
Bitte das Material selber mitbringen. 
Nähere Infos: V. Hartmann Tel. 07520/2416  

Nachbarschaftshilfe Bodnegg

Ausflug Wurzacher Ried Samstag, den 19.10.2019 
Abfahrt am Sportplatz Bodnegg um 11:30 Uhr 
Rückkehr ca. 17 Uhr 
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Mitten im Dorf

Herzliche Einladung zum Kürbisschnitzen  

 

 

Herzliche Einladung zum 
Kürbisschnitzen und Kürbissuppe-Essen 

 
  

 Wann?    Donnerstag, 24.Oktober 2019 ab 15.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
(nur bei schönem Wetter) 

 
 Wo?    Bei Familie Schmid/Freeman, Wilhelm-Hauff-Straße 16 

 
 Wer?    Vereinsmitglieder von Mitten im Dorf e.V.   

(und alle die es noch werden wollen) 
 

 Was?    Kürbisse für Halloween schnitzen & Kürbissuppe essen 
 

 Was     Kürbisse zum Aushöhlen und Schnitzen 
ist       Schnitzmesser, Löffel o.ä. (mit Namen beschriften) 
mitzubringen?   Schüsseln und Besteck für die Kürbissuppe  

und Kürbissuppe-Essen
Wann?  Donnerstag, 24.Oktober 2019 ab 15.30 Uhr 

bis ca. 17.30 Uhr (nur bei schönem Wetter) 
Wo? Bei Familie Schmid/Freeman, Wilhelm-Hauff-Straße 16 
Wer?  Vereinsmitglieder von Mitten im Dorf e.V.  (und alle 

die es noch werden wollen) 
Was?  Kürbisse für Halloween schnitzen & Kürbissuppe essen 
Was ist mitzubringen? Kürbisse zum Aushöhlen und Schnitzen 
 Schnitzmesser, Löffel o.ä. (mit Namen beschriften) 
 Schüsseln und Besteck für die Kürbissuppe 
  

Schützenclub Hubertus

Preis- und Königschießen 
Das diesjährige Preis- und Ehrenscheibenschießen mit der Ermitt-
lung des neuen Schützenkönigs findet zu folgenden Terminen bei 
uns im Schützenhaus statt. 
Dienstag, 08. Oktober 2019 von 19 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag, 10. Oktober 2019 von 19 bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 13. Oktober 2019 von 10 bis 12 Uhr 
Dienstag, 15. Oktober 2019 von 19 bis 21 Uhr 
Donnerstag, 17. Oktober 2019 von 19 bis 21 Uhr 
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr liegend, 
Sportpistole 
Die Ehrenscheiben und die Königsscheibe werden mit dem Luft-
gewehr bzw. der Luftpistole herausgeschossen. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen Teil-
nehmern „Gut Schuss“. 
Ursula Fecker 
(Pressewart SC Bodnegg) 
 
Kreispokal-Siegerehrung 
Beim diesjährigen Kreispokalschießen konnte der Bodnegger 
Schützenclub wieder den Titel eines Kreisschützenkönigs von 
der Siegerehrung in Berg mit nach Hause nehmen. 
Hier die Ergebnisse der Bodnegger bei den verschiedenen Kreis-
schützenkönigen 
Kreisjugend-Luftgewehr-Schützenkönig 
2. Platz (1. Ritter) Lars Marschall 102,4 Teiler 
6. Platz Jule Hirscher 118,4 Teiler 
10. Platz Tim Marschall 177,0 Teiler 
  
Kreisjugend-Luftpistolen-Schützenkönig 
4. Platz Nina Hirscher 1394,7 Teiler 
5. Platz Benedikt Reitter 3032,0 Teiler 
  
Kreis-Luftgewehr-Schützenkönigin 
8. Platz Susanne Wäscher 587,9 Teiler 
9. Platz Hilde Bentele 940,6 Teiler 
  
Kreis-Luftgewehr-Schützenkönig 
19. Platz Alfred Häfele 472,7 Teiler 
30. Platz Flavius Rudhart 775,8 Teiler 
  
Kreis-Luftpistolen-Schützenkönig 
1. Platz Joachim Schupp 367,6 Teiler 
(Er ist damit für ein Jahr Kreisluftpistolenschützenkönig und durfte 
die Königskette des Schützenkreises Ravensburg in Empfang 
nehmen) 
10. Platz Melanie Wochner-Müller 1002,2 Teiler 
11. Platz Martha Nessler 1145,7 Teiler 
12. Platz Markus Lux 1175,8 Teiler 

von links: Kreisschützenkönig Joachim Schupp und 1. Ritter Lars 
Marschall
  
Mannschaftswettbewerbe 
Luftgewehr Jugend 
5. Platz Tim Marschall 74,9 Teiler 
 Jule Hirscher 104,2 Teiler 
 Lars Marschall 106,7 Teiler 
 Gesamt 285,8 Teiler 
Luftpistole Allg. Klasse 
5. Platz Magnus Waggershauser 300,0 Teiler 
 Melanie Wochner-Müller 475,6 Teiler 
 Markus Lux 514,8 Teiler 
 Gesamt 1290,4 Teiler 
7. Platz Martha Nessler 151,4 Teiler 
 Philipp Schupp 564,4 Teiler 
 Joachim Schupp 676,4 Teiler 
 Gesamt 1392,2 Teiler 
  
Preisschießen 
....hier durften Scheine entgegengenommen werden! Beim Preis-
schießen werden die schönsten Schüsse prämiert. Hier gibt es 
eine gemeinsame Klasse für alle Jugendliche und Erwachsene 
mit Luftgewehr bzw. Luftpistole (im Verhältnis 1:3). 
2. Platz Joachim Schupp (Lupi 13,2 Teiler/3) 4,4 Teiler 
34. Platz Benedikt Reitter (Lupi147,0 Teiler/3)  49,0 Teiler 
35. Platz Fabian Keßel (Lupi 147,7 Teiler/3)  49,2 Teiler 
42. Platz Susanne Wäscher  56,0 Teiler 
46. Platz Magnus Waggershauser (180,8 Teiler/3)  60,3 Teiler 
Der ganze Verein gratuliert zu den tollen Ergebnissen! 
Ursula Fecker 
(Pressewart) 

Skifreunde Bodnegg e.V.

Stepaerobic/Skigymnastik 
Wie bereits angekündigt wurde, sind Stepaerobic und Skigym-
nastik wieder gestartet. 
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Termin für beide ist jeweils Mittwoch in der  Sporthalle  in  Bod-
negg, die Stepaerobic startet um 19.15 Uhr,  die  Skigymnas-
tik  um 20:15 Uhr. 
Selbstverständlich sind auch „Neulinge“ herzlich willkommen. Es 
darf auch mal „geschnuppert“ werden. Die Skigymnastik ist so 
aufgebaut, dass alle Altersstufen und Teilnehmer unterschiedli-
cher Konditionsstärke mitmachen können. 
Bei der Stepaerobic können Nichtmitglieder gegen Zahlung eines 
Beitrags von 30 € für die Wintersaison mitmachen. 
Dieter Franke 

Tennisclub Bodnegg

Saison-Abschlussfest - Plätze abräumen 
Einladung zum Saison-Abschlussfest mit Rehessen ! 
Termin: Freitag, 25. Oktober 2019  
Beginn: 18:30 Uhr im Clubheim 
Nun ist es schon wieder so weit. Wie gewohnt, beschließen wir 
die Saison mit einem  gemütlichen Beisammensein mit Rehes-
sen. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Anmeldung ist erforderlich bis spätestens Mittwoch, den 23. Okto-
ber bei Stefan Schmitt  (07520/91259 AB), per e-mail (stejo.sch-
mitt@t-online.de) oder durch Eintrag in die Liste am Clubheim. 
  
Plätze abräumen ! 
Auf das Abschlussfest folgt dann, wie üblich, das Abräumen der 
Tennisplätze, also am 
Samstag, den 26. Oktober. 
Beginn: Ab 10:00 Uhr 
Wer noch Arbeitsstunden ableisten möchte, setzt sich bitte mit 
Axel Klaffke (0751/63936) in Verbindung. 
Der Vorstand 

TSV Bodnegg

Abteilung Fußball
AH und Jedermann Fußball  
Liebe Fußballfreunde, 
der Sommer neigt sich dem Ende. Ab dem 29. Oktober findet 
das AH und Jedermannfußball in der Halle statt. Wir kicken jeden 
Dienstag ab 20Uhr in der Sporthalle. Mitmachen darf jeder, der 
Spaß am Fußball hat.  
Ansprechpartner: 
Michael Kohr Tel.-Nr.: 0176 10553271 
Christoph Kohr Tel.-Nr.: 0160 90263149 

Terminübersicht 
Datum Spiel Ort
19.10.19 13:00 C-Jugend: SGM Schlachters/
 Hergen/Oberr II - TSV Bodnegg Schlachters
19.10.19 13:00 E-Jugend: TSV Bodnegg - 
 SGM Beuren/Rohrdorf Bodnegg
19.10.19 14:15 D-Jugend: TSV Bodnegg - TSV Tettnang III Bodnegg
19.10.19 16:00 A-Jugend: Spvgg Lindau - TSV Bodnegg Lindau
20.10.19 10:30 B-Jugend: SGM Maierhöfen-Gr./
 Kleinhaslach - TSV Bodnegg 9er Maierhöfen
20.10.19 15:00 Herren I: TSV Bodnegg - SK Weingarten Bodnegg 
  
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse: 
TSV Herren – TSV Opfenbach II  5:9 
TSV Herren II – TTF 81 Schomburg II  9:1 
Die zweite Herrenmannschaft hatte gegen Schomburg weniger 
Probleme als erwartet und gewann zum Auftakt gleich alle drei 
Doppel. Nur dem Spitzenspieler der Gäste blieb es vorbehalten 
mit einem Sieg im Einzel für den Ehrenpunkt zu sorgen. Pech 
hatte dagegen das erste Herrenteam. Wegen eines persönlichen 
Notfalls war ein Bodnegger Spieler nicht erschienen. Da er nicht 

absagen konnte und auch nicht zu erreichen war, musste die 
Mannschaft zu fünft antreten und verlor gleich drei Spiele kampf-
los. Punkten konnten im Doppel Dieter Schorr und Berthold Sorg. 
Beide Bodnegger gewannen zusätzlich je ein Einzel und Stefan 
Scheffold konnte schließlich Punkt Vier und Fünf buchen. Doch 
das war zu wenig um die Gäste, die sehr ausgeglichen besetzt 
waren, zu gefährden. 
Das nächste Spiel: 
Samstag 19. Oktober 19:00 Uhr:  
TV 46 Isny II - TSV Herren  
Mit 4:2 Punkten liegt Bodnegg in der Kreisliga B/Allgäu hinter 
den punktgleichen Isnyern auf Platz Vier. Der Sieger der Begeg-
nung wird den Anschluss zur Tabellenspitze halten, der Verlierer 
ins Mittelfeld abrutschen. 
  
Abteilung Volleyball
LoKoBo auf Platz 2 beim Vogter Herbstturnier 
Am vergangenen Sonntag hatten die Vogter Volleyballer wieder 
zu ihrem Mannschaftsturnier geladen. Neben der Hausmann-
schaft spielten die SG Kisslegg, die Hot Shots, Pacific Sunset 
Wangen und die „Lokomotive“ Bodnegg. Die etwas geringere 
Beteiligung führte zu einem geänderten Spielmodus: jeder gegen 
jeden, in der ersten Runde zwei Sätze à 15 Minuten, in der Rück-
runde ein Gewinnsatz. 
Wie so oft hatte die Lokomotive leichte Anlaufschwierigkeiten und 
musste dem späteren Sieger Wangen beide Sätze abgeben. Dann 
war die LoKoBo nicht mehr zu bremsen, alle weiteren Erstrun-
denspiele wurden gewonnen. So lagen die Bodnegger nach der 
Vorrunde auf Platz eins, da auch die Wangener Federn lassen 
mussten. Das gesamte Teilnehmerfeld hatte sich als sehr homo-
gen und spielstark herausgestellt. Das führte zu vielen ausgegli-
chenen und hart umkämpften Spielen. 
Auch in der Rückrunde musste sich Bodnegg den Wangenern 
geschlagen geben. Ein weiterer Satzverlust gegen die Hot Shots 
führte dann in der Gesamtbewertung zur Punktgleichheit mit 
Wangen, das mit gerade mal vier Ballpunkten besser lag. Dann 
folgten auf Platz 3 die Hot Shots, auf 4 die SG Kisslegg und auf 
5 die Gastgeber aus Vogt. Eine hervorragende Bewirtung run-
dete auch bei der geselligen Siegerehrung ein rundum gelunge-
nes Turnier ab. 

Was sonst noch interessiert

Nachrichten aus dem  
Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
• 19.Oktober, 13 Uhr 
Familien-Samstag:  Handwerksvorführung „Mosten“
Ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
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• 20.Oktober, 14 Uhr 
Öffentliche Führung 
Thema: „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche - Frauenwelten auf dem 
Land“ 
Kostenlos, ohne Voranmeldung. 
Treffpunkt: Zehntscheuer Gessenried 
 
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter 
Täglich werden vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) 15.000 Blut-
spenden an die Kliniken weitergegeben.  Diese Zahl verdeutlicht 
die Wichtigkeit der Blutspende für schwerkranke Patienten und 
Unfallopfer. Für den Blutspender ist es ein relativ geringer Auf-
wand, für Patienten kann es aber ihr Leben bedeuten. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blutspende am: 
Dienstag, dem 22.10.2019 von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6 
88267 VOGT 
Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre 
alt. Vor der Spende wird Blutdruck, Puls, Körpertemperatur sowie 
der Hb-Wert gemessen und medizinisch beurteilt. Zusammen mit 
dem ärztlichen Gespräch können Blutspender hier wichtige Infor-
mationen über Ihre eigene Gesundheit erhalten. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann! 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 
Neue Vortragsreihe:  
Natürlich schlafen und Workshop „ZeroWaste“ 
19.Oktober 2019 im Gasthof Paradies, Ravensburger Str. in Vogt 
14 Uhr Impulsvortag: Natürlich schlafen - Natürliche Roh-
stoffe, fairer Handel - Eintritt frei! 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie es möglich ist, ausschließlich 
ökologische Materialien im Bereich Matratzen und Betten zu ver-
wenden, sowie die faire Herstellung in der globalen Wertschöp-
fungskette der Forst- und Textilindustrie. Neben einem Einblick 
in das Geschehen der riesigen Matratzenindustrie werden auch 
die Hintergründe der eingesetzten Materialien vorgestellt. Wel-
chen Mehrwert haben die hochwertigen, natürlichen Materialien 
auf die wichtigste Produkteigenschaft einer Matratze oder Bett-
ware: Ein optimales Schlafprodukt zu sein? 
Referent: Herr Adrian Hellenthal, GF der Firma Prolana in Wald-
burg-Hannober 
ca. 15 Uhr Kaffee und Kuchen wer möchte 
15:30 Uhr MITREDEN und DABEISEIN: 
Zeit für Ihre Fragen, Diskussionen zu den Themen Müllvermei-
dung, Ihre Vorschläge, Ideen, was der Handel ändern könnte, 
sowie Ihre Wünsche an den HGiV. 
16:00 Uhr Kurzer Vortrag über Einsparungsmöglichkeiten im 
Haushalt  
Workshops „ZeroWaste/Sparfuchs/DIY“ 
- Gemeinsam einfach und schnell Allzweckreiniger für den Haus-
halt selbst herstellen. Bitte Flaschen von Zuhause mitbringen.- 
Je 5 € pro Person 
- Deocreme einfach und schnell selber herstellen - 5€ pro Per-
son inkl. Glas und Zutaten, Rezept 
Um gut planen zu können und wegen begrenzter Teilnehmerzahl 
bitte Anmeldung zur den Workshops bis spätestens 17. Oktober: 
1.vorsitzender@hgiv-vogt.de oder 07529849916 (Ramona Peglow 
- Fotostudio photo-corona) Bonus für alle Teilnehmer der Work-
shops : Diese und weitere schnelle Rezepte für die Umwelt und 
zum Sparen für Zuhause 
Während der ganzen Zeit: Kinderbetreuung und basteln. z. B. 
Windlichter aus Gläsern. Teilnahme für die Kinder ist kostenfrei. 
  
Peter Schad und seine Oberschwäbischen  
Dorfmusikanten zu Gast in Haslach  
Am 19.10.2019 präsentiert Ihnen die Musikkapelle Haslach Peter 
Schad und seine Oberschwäbischen Dorfmusikanten in der Turn- 
& Festhalle bei uns in Haslach. 

Bekannt aus Funk und Fernsehen, mit Gastspielen in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz, Frankreich, Belgien,... verspricht Peter 
Schad als Gründer und musikalischer Leiter einen Abend zum 
Zuhören und Genießen. Spüren Sie den Spaß der Musiker an der 
Musik und hören Sie den virtuos vorgetragenen Solostücken zu. 
Nach dem ersten Auftritt vor über 30 Jahren gehören mittlerweile 
zahlreiche veröffentlichte Titel zu den am meisten gespielten in 
der Blasmusikszene. Auch wurden bisher 20 CDs mit vorwiegend 
eigenen Titeln veröffentlicht. Peter Schad und seine Oberschwä-
bischen Dorfmusikanten belegten in den vergangenen Jahren 
bei verschiedenen Hitparaden in Funk und Fernsehen regelmä-
ßig Spitzenplätze. So waren sie unter anderem mehrfacher Sie-
ger der Volkstümlichen Hitparade des SWR4, das am besten 
platzierte Blasorchester bei der Superwunschmelodie des SWR. 
Sicher Sie sich jetzt noch Karten zum Vorverkaufspreis von 12€, 
damit Sie einen unterhaltsamen, gemütlichen Abend bei uns in 
Haslach mit Peter Schad und seinen Oberschwäbischen Dorf-
musikanten genießen können. 
Der Vorverkauf erfolgt entweder über www.musikkapelle-has-
lach.de oder per Telefon jeweils Mittwoch und Sonntag, von 
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr unter 07528-921759. Außerdem kön-
nen Sie Karten in den Dorfläden Haslach und Primisweiler, 
bei der Volksbank in Amtzell sowie in der Fliesengalerie in 
Kißlegg erwerben.  
 
Tannauer Vereineschießen 
Auch dieses Jahr findet wieder unser Original Tannauer Verei-
neschießen statt. Dazu laden wir alle Vereine, Betriebe, Cliquen, 
Freundeskreise und alle, die Freude am Schießen haben, recht 
herzlich ein. Schießzeiten sind vom 23.10.2019 bis 24.11.2019 
immer Mittwoch bis Freitag von 19.30 Uhr bis 22 Uhr und Sonn-
tag von 10 Uhr bis 13 Uhr. Es kann sowohl mit dem Luftgewehr 
als auch mit dem Kleinkaliber-Gewehr geschossen werden. Essen 
und Trinken ist genug für alle da... 
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.tannau-
er-schuetzen.de Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 
Kleintierzuchtverein Vogt 
Liebe Züchterfrauen und Züchterfreunde, 
werte Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht, 
zu unserer Monatsversammlung am Samstag, den 19. Oktober 
2019 um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt laden wir alle Mitglie-
der und Interessenten recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
1. Tierbesprechung Kaninchen 
2. Bundeskaninchenschau am 14. / 15. Dez. in Karlsruhe 
3. Vergleichsschau o2. / 03. November in Pfullendorf 
4. Weltmeisterschaft Zwergrassen in Wels am 23. / 24. Nov. 
5. Kreiskaninchenschau in Altshausen am 04. / 05. Januar 2020 
 (Ausstellungsunterlagen) 
6. Bericht von der Herbstversammlung des KV Allgäu - Ober-
schwaben 
Wir bitten die Aktiven um Ihre Teilnahme, anläßlich der bevorste-
henden Ausstellungen. 
Mit freundlichem Gruß 
Martin Dillmann, Vorstand 
 
Die Ziegelbacher im Falmmenhof Vogt 
Die Ziegelbacher“ , Kuno Reichle, Walter Strobel, Bruno 
Häfele, Günter Musch, Gewinner des Schuhmichelpreises, 
sind die Urgestalten der Allgäuer Sängerszene.  
Ihr Markenzeichen sind gecoverte Ohrwürmer vom volkstümli-
chen Stil bis zum Blues und Pop mit höchst humorvollen, eige-
nen Texten. Mal a cappella, mal greift einer in die Saiten und 
zwischendurch Comedy, so erleben Sie verstärkerlosen Gesang 
der Extraklasse und Unterhaltung pur bei diesen gestandenen 4 
Allgäuern. Mit ihren in schwäbisch und mit viel Witz vorgetrage-
nen Gesangsstücken begeistern sie die Gäste und verstehen es 
meisterlich gute Laune zu verbreiten. 
Motto des Abends: „Es soll koiner grätiger Hoimgau wie er komma 
isch!“ 
Karten bei den Vogter Banken 
Reservierungen unter 07529/9748422 
Freitag, 25.10.2019 Beginn 20:00 
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Herbstsbörse am Samstag 19.10.2019 
Sirgensteinhalle Vogt 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Angeboten wird gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung, 
Damen- und Herrenbekleidung, Spielsachen, Kinderwagen, Kin-
der-Autositze, 
„alles was rollt“, Kinderski, Skischuhe, gebrauchte Tupperware 
usw. 
Verkauf von Kaffee, Getränken, Brezeln und leckeren Kuchen 
(auch zum Mitnehmen) 
Homepage: kleiderboersevogt.beepworld.de 

Überraschen Sie Ihre Kunden, 
Geschäftspartner oder Ihre Familie 

mit einem persönlichen Weihnachtsgruß 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne:

07154 8222-0

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

 Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der
obigen Anzeige einzuziehen.

Auf alle Farbanzeigen aus diesem

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination

 Anzeige nach Sternnummer

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

für Ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße 
und Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2019.

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Wir wünschen all unseren Kunden

besinnliche Weihnachtsfeiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

©
 d

vw

Farbe s/w
124,00 € 101,00 €

Größe: 90 x 115 mm 
Preise zzgl. MwSt.

101,00 €
22

dvw

©
 d

vw

 
Wir wünschen frohe

Weihnachten

3Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm 
Preise zzgl. MwSt.

©
 d

vw

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

© dvw

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

54,00 €
5

dvw

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe
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Melde dich bei Fragen. Wir freuen 
uns auf deinen Anruf.

Merkuria Zustelldienst 
Tel 0751 2955 1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Verteilen der Zeitung
• in deinem Ort, direkt vor der Haustüre 
• einmal die Woche, immer mittwochs 
• Du bist mindestens 13 Jahre alt

Jetzt auch über WhatsApp
informieren und bewerben. 
Einfach QR-Code scannen!

wöchentlicher

in Bodnegg und Rosenharz

  

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 Was mich  
 begeister t ? 
  Die beste 
 Lösung zählt

Die Stiftung Liebenau sucht für die Liebenau Gebäude-  
und Anlagenservice GmbH und die Liebenau Lebenswert  
Alter gGmbH ab sofort:

Elektroinstallateur, Elektroniker  
für Betriebstechnik (m/w/d)
in Liebenau, Voll- und Teilzeit, Web-ID 19135

Mechatroniker,  
Industriemechaniker (m/w/d)
in Liebenau, Voll- und Teilzeit, Web-ID 19328

Kontakt jeweils: Michael Staiber, Tel. +49 7542 10-1249, 
bewerbung.ligas@stiftung-liebenau.de

Mitarbeiter in der Verwaltung (m/w/d)
Amtzell (Haus St. Gebhard), Teilzeit mit 50 %, Web-ID 19377 
Kontakt: Ursula Rauch, Tel. +49 7520 959-0 
 
In unserer Mitte – Der Mensch. Unser Leitwort gilt für die 
Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeitenden. 
Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste Entwicklungs-  
und Fortbildungsangebote, größtmögliche Flexibilität in der 
Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung.
Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/karriere

Einfach mal anrufen

STELLENANGEBOTE

Jetzt schon anWeihnachten denken!

Schalten Sie schon jetzt
Ihre Weihnachtsanzeige!
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MIETGESUCHE

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4
3

Erscheint im Landkreis Ravensburg

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

Unser Team ist endlich wieder vollständig!
Veronika Rigal ist wieder da und auch Birgit Schürmann 

wird ab November wieder für Sie da sein!
Termine können ab sofort gebucht werden.

Haarton Kathrin Schupp
Im Weingarten 18
88285 Bodnegg
Tel: 07520/2271
www.haarton.com

Klavierunterricht in Bodnegg
Freundlich und professionell

für Jung und Alt 

Kontakt unter  0172 – 836 4030

WOHNUNG/HAUS zur Miete gesucht
mind. 90 m². Wir (34+40 Jahre) bevorzugen ländliche Lage, gerne mit
Garten. Tel. 01523/4131882

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT
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Entdecken Sie Raumträume aus Glas 
mit individuellen Lösungen für Bad, Küche, 
Wohnen sowie im Garten  

Halle 1

Stand 120 

Fachberatung, Verkauf und Montage
Lagerstraße 13/1 · 88287 Grünkraut
Tel. 0751 379 95-03 / -54 · www.sprinz.eu

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 08.00 - 18.00 Uhr

Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Individuelle Beratung von unseren Glasspezialisten

Langlebige Produkte mit Beitrag zur Nachhaltigkeit 

Qualitätsprodukte über 130 Jahre made in Germany

BESUCHEN SIE UNS
AUF DER OBERSCHWABENSCHAU

Liebenauer Herbst
ab 17. Oktober

Gedenken
Sie finden bei uns naturnahen, liebevoll
gestalteten Grabschmuck für die kommende
stille und besinnliche Jahreszeit.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 9 – 18 Uhr
Mittagstisch im Glashauscafé ab 11.45 Uhr
Sa: 9 – 12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Stiftung Liebenau
Siggenweilerstr. 10 · 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542/10-1297 · www.stiftung-liebenau.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 17.10. bis Samstag, 19.10.19

Schweinebraten zart 100 g 1,09 €

Hähnchenbrustfi let frisch und mager 100 g 1,29 €

1 A Farmerschinken 100 g 1,89 €

Geschlagene Bratwürstle 100 g 1,09 €

1 A Bierwurst 100 g 1,19 €

Eiersalat lecker, frisch 100 g 1,39 €
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 14.10.- 19.10.2019

CORDON BLEU
vom Schwein,
pfannenfertig für 
die schnelle Küche 0,99 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g
FLEISCHKÜCHLE /
FRIKADELLE
für die schnelle 
Küche

Aktion 100 g

RINDER-BRUST
mager und
saftig, ohne Bein

0,89 €
ROTE WURST / BOCK-
WURST
knackig frisch 0,89 €Aktion 100 g

KALBFLEISCH-LEBER-
WURST
cremig und zart

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

LYONER
100 g geschnitten
im SB-Pack

SCHWARTENMAGEN
rot, weiß, 
hausmacher

0,79 €Aktion 100 g

0,59 €
Aktion 100 g

KRUSTEN-BRATEN
vom LandSchwein,
herzhaft deftig,
ohne Bein

(Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 18.10. - Sa., 19.10.
Kasseler Braten Hals/Nuss/Hüfte 100 g 0,99 H
Hähnchenschlegel frisch 100 g 0,64 H
Weißwurst 100 g 0,99 H
Hausmacher Vesper 100 g 0,78 H

Herzliche Einladung
ins Cafe-Restaurant
des Gartencenters Grünkraut.

Wir empfehlen unsere Hirsch- 
& Wildschwein-Spezialitäten.

Unsere Speisenkarte finden Sie unter
www.fleischer-garten.de

 Tel. 0751 769100

boden I parkett I sonnenschutz raumtextilien I terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet
trilago gmbh
Im Leimen 16

88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

Aktionspreise bis 31.10.19 auf

KASSETTENMARKISEN
von Warema
Schöner Schutz an sonnigen Tagen10%


